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Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mo. 19.00-20.00 Uhr
 Di. geschlossen
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (3. Samstag im April bis 3. Samstag im Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Bürgerbefragung zum Bürgerbus 
Haßmersheim – Hüffenhardt 

Die Gemeinden Haßmersheim und Hüffenhardt führen in Zusammenarbeit mit der Firma Inovaplan 
GmbH aus Karlsruhe eine Bürgerbefragung zum Bürgerbus Haßmersheim – Hüffenhardt durch. Die 
Firma Inovaplan hat in Absprache mit den beiden Gemeinden einen Fragebogen erstellt, dieser ist 
bereits an alle Haushalte der Gemeinden Haßmersheim und Hüffenhardt verteilt worden.  
Falls Sie keinen Fragebogen erhalten haben, bekommen Sie diesen ebenso im Rathaus auf 
dem Infoständer im Foyer. 

Bitte unterstützen Sie uns und nehmen Sie an der Befragung teil. 

Füllen Sie den Fragebogen bitte bis zum 04.06.2017 aus und geben Sie ihn im Rathaus Hüffenhardt 
ab oder werfen Sie ihn in den Briefkasten am Rathaus. Im Ortsteil Kälbertshausen haben Sie die 
Möglichkeit, den Fragebogen in den Briefkasten beim ehemaligen Rathaus Kälbertshausen 
einzuwerfen. 

 

Haben Sie schon an der Umfrage teilgenommen?
Bürgerbefragung zum Bürgerbus Haßmersheim - Hüffenhardt

Die Gemeinden Haßmersheim und Hüffenhardt führen in Zusammenarbeit mit der Firma Inovaplan 
GmbH aus Karlsruhe eine Bürgerbefragung zum Bürgerbus Haßmersheim - Hüffenhardt durch. Die 
Firma Inovaplan hat in Absprache mit den beiden Gemeinden einen Fragebogen erstellt, dieser ist 
bereits an alle Haushalte der Gemeinden Haßmersheim und Hüffenhardt verteilt worden. Falls Sie 
keinen Fragebogen erhalten haben, bekommen Sie diesen ebenso im Rathaus, Infoständer im 
Foyer.
Bitte unterstützen Sie uns und nehmen Sie an der Befragung teil.
Füllen Sie den Fragebogen bitte bis zum 4.6.2017 aus und geben Sie ihn im Rathaus Hüffenhardt ab 
oder werfen Sie ihn in den Briefkasten am Rathaus. Im Ortsteil Kälbertshausen haben Sie die Mög-
lichkeit, den Fragebogen in den Briefkasten beim ehemaligen Rathaus Kälbertshausen einzuwerfen.



Donnerstag, den 1. Juni 2017 Nummer 22
Seite 3

Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
3.6.	 Else Schauder� 75 Jahre

zur Vermählung

26.5.2017
Tobias und Sarah Schönfisch, geb. Schimmelpfennig, Hüffenhardt

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo? 
Mo., 5.6. Ev. Kirchen-

gemeinde Hü.
Jubel-
konfirmation

Ev. Kirche Hü.

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 2.6.	 Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/2211
Sa. 3.6.	 Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, 
	 Bad Friedrichshall-Jagstfeld, Tel. 07136/970159
So. 4.6.	 Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/488082
Mo. 5.6.	 Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
	 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Di. 6.6.	 Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
	 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Mi. 7.6.	 Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
	 Tel. 07136/970266
Do. 8.6.	 St.-Elisabeth-Apotheke, Schlossstr. 17, Gundelsheim,
	 Tel. 06269/330

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 2.6.	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Sa. 3.6. 	 Pfalzgrafen-Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
	 Tel. 06261/35500
So. 4.6. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, 
	 Mosbach (Waldstadt), Tel. 06261/12233
Mo. 5.6. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/5555
Di. 6.6. 	 Hubertus-Apotheke, Hauptstr. 18, Obrigheim, 
	 Tel. 06261/97450
Mi. 7.6. 	 Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
	 Tel. 06261/5555
Do. 8.6. 	 Apotheke Billigheim, Schefflenztalstr. 10, Billigheim,
	 Tel. 06265/92120

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Zentrale kostenfreie Rufnummer� 116117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die Notfallpraxis kön-
nen Sie während der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfall-
praxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen.
Erwachsene: 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr. 	 19.00 - 22.00 Uhr
Mi. 	 13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag 	   8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt und 
nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig ist und 
die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen können. Tele-
fonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder Bewusstlo-
sigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Di. 6.6.	 gelber Sack

 

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

Denken Sie daran, bei der Ausfahrt 
aus dem Kreisverkehr zu blinken?
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Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Abteilung Hüffenhardt 
Die Kameraden der Abteilung Hüffenhardt treffen sich am Dienstag, 
6.6.2017, um 20.00 Uhr zu einer Übung (Maschinisten).

Jugendfeuerwehr
Unsere Figur ist fertig

Ein ganz herzliches Dankeschön an 
Ramona Sommerfeld!

Sie hat unsere Figur fertiggemalt. 
Wir freuen uns, diese am Straßenfest in 
Hüffenhardt einsetzen zu dürfen.

Vom Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 22.6.2017
Für Donnerstag, 22.6.2017 ist die nächste Gemeinderatssitzung 
vorgesehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden 
werden soll, bitten wir, den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen 
bis spätestens Freitag, 9.6.2017 bei der Gemeinde einzureichen.

Protokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 8.3.2017
Tagesordnung
  1.	 Fragen der Einwohner
  2.	 Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit 

Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017
  3.	 Beratung und Beschlussfassung über die Richtlinien für bezahl-

te Wahlwerbung im Amtsblatt
  4.	 Bildung und Betreuung - Evangelisches Haus für Kinder in 

Hüffenhardt-Kälbertshausen; hier:
	 Grundsatzbeschluss zur Neugestaltung des Außenbereichs
  5.	 Erweiterung Bauhof; hier:
	 Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung von 

Mobiliar für den neu geschaffenen Büroraum
  6.	 Bürgerbus Haßmersheim-Hüffenhardt; hier:
	 Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung einer 

Bedarfsanalyse mittels Bürgerbefragung
  7.	 Baugesuche; hier: 

7.1	 Neubau Einfamilienwohnhaus mit Büro und Garage auf 
dem Grundstück Flst. Nr. 11763, Dienernweg 10, 74928 
Hüffenhardt

7.2	 Errichtung einer unterirdischen Lageranlage für entzünd-
bare Flüssigkeiten auf dem Flst. Nr. 11165, Mann-und-
Schröder-Straße 1, 74928 Hüffenhardt

7.3	 Anbau einer Überdachung auf dem Flst. Nr. 2657, 74928 
Hüffenhardt-Kälbertshausen 

  8.	 Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
  9.	 Informationen, Anfragen, Verschiedenes
10.	 Fragen der Einwohner

zu Punkt 1 
Zu Beginn der Sitzung gibt es keine Fragen aus dem Zuhörerraum. 

zu Punkt 2
Nach einer kurzen Einführung zum Haushalt 2017 gibt Bürgermeister 
Neff das Wort an Herrn Zipf, der sodann den Haushalt anhand der 
beigefügten PowerPoint-Präsentation vorstellt. 
Nachdem Herr Zipf die vorläufigen Kennzahlen der Jahresrechnung 
2016 erläutert hat, geht Herr Zipf auf den Haushalt 2017 ein. Dieser 
ist dadurch geprägt, dass eine Zuführung zum Verwaltungshaushalt 
eingeplant werden musste. Zu begründen ist dies mit Mindereinnah-
men aus dem Finanzausgleich nach den zuletzt guten Jahresab-
schlüssen, aber auch den Mindereinnahmen aus der Abwasserge-
bühr und den anstehenden Kosten für die Eigenkontrollverordnung 
in Hüffenhardt. 

Die Ansätze sowie die finanzwirtschaftlichen Kennzahlen des Haus-
haltsplanes 2017 werden in der Gemeinderatssitzung ebenso wie die 
geplanten Investitionen erläutert.
Das Haushaltsvolumen beträgt nun 7.978.844 €.
Davon entfallen auf 
den Verwaltungshaushalt	 5.867.918 Euro 
und den Vermögenshaushalt 	 2.110.926 Euro.
In der Aussprache erklärt Ortsvorsteher Geörg, dass der Ortschafts-
rat nach Vorstellung des Haushaltsplanes durch Herrn Zipf einstim-
mig zugestimmt hat. 
Auf Nachfrage erklärt Herr Zipf, dass die Personalkosten nach einem 
zu hohen Ansatz 2016 korrigiert worden sind. 
Sodann trägt Bürgermeister Neff den Inhalt der Haushaltssatzung vor. 
Hinreichend informiert und ohne weitere Aussprache fasst der 
Gemeinderat folgenden 
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt die in der Anlage beigefügte Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017
- einstimmig -

zu Punkt 3
Frau Maahs erläutert die Verwaltungsvorlage zu diesem Tagesord-
nungspunkt. 
Das Amtsblatt erscheint wöchentlich. Nach der Satzung über die 
Form der öffentlichen Bekanntmachung vom 9.6.1999 werden öffent-
liche Bekanntmachungen durch Einrücken in das eigene Amtsblatt 
der Gemeinde Hüffenhardt „Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt 
mit Ortsteil Kälbertshausen“ durchgeführt. Nach § 4 der Gemeinde-
ordnung BW muss per Satzung festgelegt werden, in welcher Form 
öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde zu erfolgen haben. 
Das Amtsblatt der Gemeinde ist zur Steigerung der Attraktivität 
grundsätzlich in zwei Teilbereiche gegliedert. Zum einen besteht es 
aus einem amtlichen, nicht redaktionellen Teil für die öffentlichen 
Bekanntmachungen der Gemeinde. Dieser Teil wird von der Gemein-
de herausgegeben, hierfür zeichnet die Gemeinde verantwortlich. 
Zum anderen gibt es einen Teil mit nicht amtlichen Mitteilungen, z.B. 
Vereinsnachrichten, Werbung, allgemeine oder thematische Hinwei-
se für den interessierten Leser. Dieser wird von der Gemeinde nicht 
in eigener Regie gedruckt und verlegt. 
Für den amtlichen Teil gilt: Die Gemeinde kann in alleiniger Verant-
wortung darüber entscheiden, wann und mit welchem Inhalt Mitteilun-
gen erscheinen. In Hüffenhardt gibt es hierfür kein Redaktionsstatut. 
Es ist im Zweifel jedes Mal eine Einzelfallentscheidung zu treffen. 
Der nicht amtliche Teil wird vom Verlag „Nussbaum Medien Bad 
Rappenau GmbH & Co. KG“ aufgelegt. Der Verlag selbst hat nun 
folgendes Anliegen gegenüber der Gemeinde formuliert:
„[…] Beilagen werden für die Finanzierung lokaler Printmedien immer 
wichtiger. Um marktgerechte Preise anbieten zu können, hat Nuss-
baum Medien in eine Einsteckmaschine investiert. In diesem Zusam-
menhang haben wir uns auch entschlossen verlagsseitig Beilagen-
werbung zuzulassen. 
Wir möchten uns bezüglich der Verteilung von Wahlbeilagen jedoch 
mit Ihnen abstimmen […].“ 
Die Gemeinde hat demnach dem Verlag zurückzumelden, ob das 
Einlegen von Wahlwerbebeilagen mit oder ohne Einschränkungen 
möglich ist. 
Für Wahlwerbeanzeigen gilt verlagsseitig die Einschränkung, dass 
Rückenseiten-, Titelseiten-, Mittelblattbelegungen und textplatzierte 
Anzeigen nicht möglich sind. Die Gemeinde hat auch hier die Mög-
lichkeit, ergänzende Einschränkungen vorzunehmen. 
Die Regelung zu Wahlwerbung kann für einzelne Wahlen, aber auch 
alle Wahlen bis auf Widerruf erfolgen. 
Einige Sprengel-Gemeinden haben Regelungen in einem Redakti-
onsstatut, lediglich Hüffenhardt und Neckarzimmern verfügen über 
kein solches Redaktionsstatut. Es besteht jedoch Einigkeit, dass 
Wahlwerbebeilagen und Wahlwerbeanzeigen grundsätzlich 14 Tage 
vor der jeweiligen Wahl unterbleiben sollten.
Änderungen könnten nach einer Erprobungsphase erfolgen und ggf. 
dann vorgenommen werden, wenn ein Redaktionsstatut erlassen 
wird, was grundsätzlich zu empfehlen ist. Allerdings empfiehlt es sich 
in dieser Sache die Erprobungsphase anderer Gemeinden abzuwar-
ten, da im Zuge der Änderung der Gemeindeordnung auch einige 
Redaktionsstatute geändert werden müssen. 
Hinreichend informiert und ohne weitere Aussprache fasst der 
Gemeinderat folgenden
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Beschluss
1.	 Wahlwerbebeilagen im Amtsblatt werden bis auf Widerruf zuge-

lassen. Der gleichzeitigen Verteilung von Amtsblatt und Wahlwer-
bebeilagen bis 14 Tage vor der Wahl wird nicht widersprochen.

2.	 Wahlwerbeanzeigen werden bis auf Widerruf bis 14 Tage vor der 
Wahl zugelassen. 

3.	 Vorgenannte Regelungen gelten bis auf Widerruf für sämtliche 
Wahlen. 

- einstimmig -

zu Punkt 4
Frau Maahs erläutert die Verwaltungsvorlage zu diesem Tagesord-
nungspunkt. 
Seit 1.2.2017 wird das Evangelische Haus für Kinder in Hüffenhardt 
- Kälbertshausen in der Hälde 2 mit einer Kleinkindgruppe und einer 
VÖ-Gruppe für Dreijährige bis Schuleintritt von der Evangelischen 
Kirchengemeinde Hüffenhardt betrieben. 
Nachdem schwerpunktmäßig 2016 die Räumlichkeiten saniert wur-
den, muss der Außenbereich in 2017 auch aus Gründen der Ver-
kehrssicherheit und nach Vorgaben des Kommunalverbandes für 
Jugend und Soziales (KVJS) ertüchtigt werden. 
Bei einem Ortstermin am 7.2.2017 haben Gemeinde- und Ortschafts-
rat die Überlegungen von Verwaltung und Einrichtung zustimmend 
zur Kenntnis genommen und Änderungen vorgeschlagen, die mitt-
lerweile in die Planung eingeflossen sind. 
Wie vor Ort besprochen, wurden auch die Bäume, auf die nach 
gemeinsamer Auffassung verzichtet werden kann, vor der einsetzen-
den Vegetationsperiode gefällt. 
Die Gestaltung des Außenbereichs wird anhand eines Lageplans 
erläutert. 
Die Kosten belaufen sich nach erster, grober Kostenschätzung der 
Verwaltung auf rund 127.000 Euro. Ein Ausgleichsstockantrag in 
Höhe von rund 44.450 Euro wurde mittlerweile gestellt. Die detaillierte 
Kostenschätzung kann erst vorgelegt werden, wenn ein Planer die 
Massen und Bedarfe ermittelt hat. 
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat folgenden 
Beschluss
Der Gemeinderat stimmt der Gestaltung des Außenbereichs zu. Die 
Verwaltung wird mit der Vorbereitung der Vergabe der erforderlichen 
Arbeiten beauftragt. 
- einstimmig -

zu Punkt 5
Frau Maahs erläutert die Verwaltungsvorlage zu diesem Tagesord-
nungspunkt. 
Die Ausbauarbeiten für den Erweiterungsbau des Bauhofes kommen 
gut voran. Vor dem Hintergrund der Lieferzeit soll der Gemeinderat 
bereits heute über die Möblierung des Büroraumes Beschluss fas-
sen. 
Hierfür wurden drei Büroausstatter nach einem Ortstermin zur Abga-
be eines Angebotes aufgefordert. Alle Angebote sind im Wesentli-
chen aufgrund der verwaltungsseitigen Vorgaben vergleichbar. Die 
Unterschiede in den Angeboten wurden hervorgehoben. Die Verwal-
tung schlägt die Vergabe an den günstigsten Bieter vor. Hier handelt 
es sich um die Firma Möbel Mex aus Sinsheim, die auch die Ausstat-
tung der Büroräume im Evangelischen Haus für Kinder (an beiden 
Standorten) vorgenommen hat. 
Im Angebot enthalten sind 2 Flügeltürenschränke mit 6 Ordnerhöhen, 
80 cm breit, ein offenes Regal ebenfalls mit 6 Ordnerhöhen, 80 cm 
breit sowie 1 Schiebetürenschrank mit 3 Ordnerhöhen, 80 cm breit. 
Die genannten Elemente werden an einer Wand des Büros in Reihe 
platziert. Weiter sollen beschafft werden: 2 Schreibtische mit CPU-
Halterung, Anstellcontainer und Bürostühlen, ein Besprechungstisch 
auf Rollen mit 4 Stühlen, Garderobe, Schlüsselkasten und ein Quer-
rolladenschrank mit 2 Ordnerhöhen. Die Aufteilung und Einrichtung 
können Sie aus beigefügter Ansicht entnehmen. 
Das Angebot beläuft sich brutto auf 5.930,95 Euro. Das Preis-Leis-
tungs-Verhältnis ist aus unserer Sicht angemessen, sodass nichts 
gegen die Vergabe an die Firma Möbel Mex spricht. 
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe für die Möblierung 
des Büroraumes im Erweiterungsbau des Bauhofes an die Firma 
Möbel Mex aus Sinsheim zum Gesamtpreis von 5.930,95 Euro.
- einstimmig -

zu Punkt 6
Bürgermeister Neff erläutert nach einer kurzen Einführung die Ver-
waltungsvorlage. 
Der Gemeinderat hat sich in der vergangenen Sitzung des Gemein-
derates ausführlich mit dem Thema „Bürgerbus Haßmersheim-Hüf-
fenhardt“ auseinandergesetzt und von der Planung positiv Kenntnis 
genommen. Allerdings wurde in der Diskussion deutlich, dass die 
Bedarfe und Möglichkeiten der Inanspruchnahme unterschiedlich 
eingeschätzt werden. 
Aus diesem Grund wurde das Projekt auch bei der Einwohnerver-
sammlung ausführlich vorgestellt, Gemeinderäte und Rechnungs-
amtsleiter Zipf sowie Bürgermeister Neff standen für Fragen seitens 
der Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung.
Die Rücklaufquote der ausgelegten Umfrage zum Bürgerbus war 
bescheiden (1 Bogen). 
Wie im Amtsblatt im Zuge der Projektvorstellung angekündigt, soll 
deshalb hinsichtlich der Umsetzung eine Bürgerumfrage erfolgen. 
Hintergrund: Bei der Planung eines Bürgerbusses handelt es sich um 
eine freiwillige Aufgabe der Gemeinde im Zuge der Daseinsvorsorge, 
die von Pflichtaufgaben zu unterscheiden ist. Deshalb soll eine Abfra-
ge bei den Bürgerinnen und Bürgern erfolgen, damit nicht nur die Ziel-
setzung, sondern auch die Realisierbarkeit und die Inanspruchnahme 
durch die Bürgerinnen und Bürger kommuniziert werden können. 
Die Gemeinden Haßmersheim und Hüffenhardt haben daher für eine 
gemeinsame Umfrage ein Angebot bei der Firma Inovaplan GmbH 
aus Karlsruhe eingeholt. Dort heißt es zu den Rahmenbedingungen: 
„In einer Bedarfsanalyse soll nun näher untersucht werden, welche 
Bedürfnisse tatsächlich innerhalb der Bevölkerung bestehen und mit 
welcher Nachfrage bei einer Umsetzung des entsprechenden Ange-
botes zu rechnen ist. Zu diesem Zweck und um die Bürger aktiv mit 
in den Entscheidungsprozess einzubeziehen, soll daher im Rahmen 
der Bedarfsanalyse eine Haushaltsbefragung durchgeführt werden.“
Die Inovaplan GmbH ist eine Planungs- und Beratungsgesellschaft 
mit langjähriger Erfahrung im Verkehrswesen (Erarbeitung von Mobili-
tätskonzepten, Nahverkehrs- und Verkehrsentwicklungsplänen sowie 
die standardisierte Bewertung von Verkehrswegeinvestitionen). Das 
Leistungsangebot ist in der Anlage enthalten. 
Die Kosten belaufen sich brutto bei einer onlinebasierten Befragung 
auf 11.471,60 Euro. 
Da auch in Haßmersheim eine Befragung durchgeführt werden soll, 
werden die Kosten nach Einwohnerzahlen aufgegliedert:
Anteil Hüffenhardt		  ~3.385 Euro
Anteil Haßmersheim	 ~8.087 Euro
Es handelt sich um eine nicht im Haushaltsplan veranschlagte 
außerplanmäßige Ausgabe, die der Zustimmung des Gemeinderates 
bedarf. Die Mehrausgaben können im Verlauf des Haushaltsjah-
res voraussichtlich durch Mehreinnahmen oder Minderausgaben 
gedeckt werden. 
In der anschließenden, kurzen Aussprache sprechen sich die 
Gemeinderäte Geörg und Luckhaupt für die Bedarfsanalyse aus. Es 
wird weiter deutlich, dass das Projekt und auch die Orientierung bei 
der Fahrtroute ergebnisoffen diskutiert und kommuniziert werden soll.
Auf Nachfrage von Gemeinderat Müller zur onlinebasierten Umfrage 
erklärt Frau Maahs den Stand der Planungen und die Möglichkeiten 
in diesem Zusammenhang. 
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat sodann folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe für die Bedarfsana-
lyse des Bürgerbusses an die Firma Inovaplan GmbH aus Karlsruhe 
wie oben dargelegt.
- einstimmig - 

zu Punkt 7.1
Frau Maahs erläutert das Bauvorhaben anhand eines Lageplans. Die 
Bewertung der bauplanungsrechtlichen Zulässigkeit orientiert sich am 
vorliegenden Bebauungsplan „Gänsgarten“. Das Bauvorhaben orien-
tiert sich im Wesentlichen an den Vorgaben des Bebauungsplans, die 
erforderliche Befreiung für die Überschreitung der Baugrenze und die 
Abweichung bei den örtlichen Bauvorschriften hinsichtlich der Höhe 
der Einfriedung werden erläutert.
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu dem Bauvorhaben 
einschließlich Befreiungen. 
- einstimmig - 
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zu Punkt 7.2
Frau Maahs erläutert das Bauvorhaben anhand eines Lageplans. Die 
Bewertung der bauplanungsrechtlichen Zulässigkeit orientiert sich 
am vorliegenden Bebauungsplan „Geiger-Trefzenäcker II“.
Der Bauantrag beinhaltet das Aufstellen von zwei unterirdischen 
Lagertanks mit einem Volumen von jeweils 40 cbm. Bauplanungs-
rechtlich ist das Vorhaben aus Sicht der Verwaltung zulässig. 
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu dem Bauvorhaben. 
- einstimmig - 

zu Punkt 7.3
Frau Maahs erläutert das Bauvorhaben anhand eines Lageplans.
Die geplante Überdachung liegt im Außenbereich. Da es sich nicht 
um ein privilegiertes Vorhaben handelt, ist die Zulässigkeit nach § 35 
Absatz 2 BauGB zu beurteilen. Aus Sicht der Verwaltung kann das 
Einvernehmen im Ergebnis erteilt werden, der Ortschaftsrat hat dem 
Vorhaben ebenfalls einstimmig zugestimmt. 
Hinreichend informiert fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss
Der Gemeinderat erteilt das Einvernehmen zu dem Bauvorhaben. 
- einstimmig - 

zu Punkt 8
Bürgermeister Neff gibt die gefassten Beschlüsse der nicht öffentli-
chen Sitzung des Gemeinderats vom 2.2.2017 bekannt: 
Der Gemeinderat stimmt dem dargelegten Stundungsantrag zu.

zu Punkt 9
Bürgermeister Neff und Frau Maahs geben Folgendes bekannt: 
 - Im Rahmen des Stromleitungsausbaues von Nord nach Süd (Süd-

link-Trasse) wurden wir von der Firma Transnet BW per E-Mail infor-
miert, dass ggf. ein Ausbau der Strecke Höpfi ngen – Hüffenhardt 
und Großgartach-Hüffenhardt mit 380 KV-Leitungen bis zum Jahr 
2030 vorgesehen ist. Dabei handelt es sich um Verstärkungsmaß-
nahmen sowohl in der bestehenden Freileitungstrasse als auch in 
den Schaltanlagen. In der Information heißt es hierzu: „Zum jetzigen 
Zeitpunkt ist noch nicht absehbar, ob die Maßnahmen tatsächlich 
zur Umsetzung kommen werden.“ Sobald konkrete Informationen 
zu den Maßnahmen möglich sind, tritt die TransnetBW in einen 
umfassenden, öffentlichen Dialog mit allen Beteiligten ein.

 - Die Ortseingangsschilder des Naturparks Neckartal-Odenwald 
sollen im Rahmen eines Förderprojektes einheitlich gestaltet und 
der heutigen Zeit angepasst werden. Viele sind auch witterungsbe-
dingt auszutauschen. Der Eigenanteil der Gemeinde wird pro Tafel 
(mit Ständer) bei ~110 Euro liegen, also insgesamt ~660 Euro.

 Weiterhin plant der Naturpark für die Begutachtung, Reinigung 
und Unterhaltung der verschiedensten Wandertafeln und der 
Einrichtungen Ehrenamtliche einzubeziehen. In Kälbertshausen 
fallen die Lehrpfadtafeln hierunter. Auch hier ist also eine Förde-
rung seitens des Naturparks möglich.

 - Die Tore des Kleinspielfeldes auf dem Schulhof wurden mittler-
weile durch Tore mit Netzen ersetzt, die die Lärmemissionen 
verringert haben. Insofern können die Kinder das Kleinspielfeld 
nun wieder nutzen. 

 - Das Garagentor im Untergeschoss der Mehrzweckhalle ist defekt. 
Es wurde notdürftig wieder instand gesetzt. Jedoch ist die Hebe-
vorrichtung nicht mehr dauerhaft sicher. Somit ist ein Austausch 
erforderlich. Ein Angebot der Firma Rößler Industrietore GmbH 
aus  Haßmersheim beläuft sich auf 1.985,73 Euro. Die Maßnah-
me soll ggf. über den Nachtragshaushalt abgewickelt werden. 

 - Das Dach der Jagdhütte „Weidemann“ weist Sturmschäden auf. 
Es sind mehrere Dachplatten defekt. Ortsbaumeister Hahn wurde 
mit der Einholung von Angeboten für die Reparatur, aber auch ein 
neues Blechdach betraut. Auch diese Maßnahme ist ebenfalls 
über einen Nachtragshaushalt zu fi nanzieren.

 - Terminhinweis: Am Sonntag, 19. März 2017, fi ndet ein Tag der 
offenen Tür im Evang. Haus für Kinder in Kälbertshausen, mit Got-
tesdienst und anschließenden Mittagessen, Kaffee u. Kuchen statt.

Auf Nachfrage aus dem Gremium erklärt Bürgermeister Neff, dass 
die Betreuung des Hüffenhardter Waldes durch den Revierleiter 
sichergestellt ist. 
zu Punkt 10
Aus der Einwohnerschaft gibt es Rückfragen zu dem Stundungs-

antrag. Weitere Details gibt Bürgermeister Neff nicht bekannt, da es 
sich um schützenswerte Daten aus einer Forderung der Gemeinde 
gegenüber einem privaten Dritten handelt. 
Von einem weiteren Bürger wird kritisiert, dass sich im Schlagraum im 
Wald vermehrt Hundekot fi ndet. 
Bürgermeister Neff nimmt den Hinweis auf und kritisiert insgesamt 
die zunehmenden wilden Müllablagerungen im Wald und auf der 
Gemarkung.
Auf Nachfrage erklärt Bürgermeister Neff, dass noch kein Termin für 
eine Verkehrsschau in 2017 festgelegt wurde. 
Zum Haushalt und den eingestellten Maßnahmen gibt es verschiede-
ne Rückfragen der Einwohner, darunter auch zum Kostenersatz für 
den Umbau des Rathauses in Haßmersheim. Herr Zipf erklärt des-
sen Anlass und die Aufgliederung der Kosten, die zu einem späteren 
Zeitpunkt vom Gemeinderat zu beschließen sein werden. 
Aus dem Zuhörerraum wird Kritik an Bürgermeister Neff und Ortsvor-
steher Geörg geübt, die den Erwerb des ehemaligen landwirtschaftli-
chen Anwesens gegenüber dem Dorfplatz nicht im Ortschaftsrat und 
Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgetragen haben. Aus Sicht 
der fragenden Einwohner hätte dies erfolgen müssen. Der Vorwurf, 
Dritten einen Vorteil verschafft zu haben, wird gegenüber dem Bür-
germeister vorgetragen. 
Bürgermeister Neff und Ortsvorsteher Geörg erklären, für die 
Gemeinde kein Interesse an dem Objekt erkannt zu haben. Ver-
gleichbare Objekte seien von der Gemeinde in der Vergangenheit 
verkauft worden. 

Nagerbekämpfung im geschlossenen Kanalnetz
Zur Bekämpfung der lästigen Tiere in den gemeindlichen Kanälen 
wird der Bauhof in den nächsten Tagen wieder Rattengift auslegen. 
Andere Tiere werden dadurch nicht gefährdet, da das Gift ausschließ-
lich in der geschlossenen Kanalisation verwendet wird.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
• jeden Dienstag und Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 

bis 16.00 Uhr
• Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
• Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 15.6., 3.10., 31.10.2017, 26.12., 28.12.2017.
Bad Rappenau
• jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat 8.30 bis 12.00 Uhr und 

13.15 bis 16.00 Uhr
• Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
• Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Sprechtage am 7.6., 5.7., 2.8., 6.9., 4.10., 8.11., 6.12.2017.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z. B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus unserer 
Gemeinde

Abbruch des Volkertshauses in der Hohstattstraße
Das „Volkertshaus“ in der Hohstattstraße 3 wurde 1998 abgerissen.
Nach dem Verkauf des Gebäudes von Rudolf Volkert war mehrmali-
ger Besitzerwechsel. Auch ein Uhrmacher war kurze Zeit Eigentümer. 
Die letzte Käuferfamilie ließ das Areal abreisen und überbaute es 
hauptsächlich mit Garagen.
Beim Scheunenbild der Familie Rudolf Schneider ist links im Foto 
noch der hintere Teil des „Volkertshauses“ zu sehen.
Bildernachweis
1 Zeichnung Edgar John - Hohstattstraße
Foto 2 - große Scheune - Fam. Schneider
Foto 3 - von Emil Prinke
Foto 4 - von Sybille Ries
Beschreibung - von Karl Heinz Haas
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Zeichnung Edgar John - Hohstattstraße

 

Links-Teil v. Volkertshaus
 

Blick zum Altbau vor Abbruch

Aktuell (Mai 2017)

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Genießerlehrfahrt
Das Landratsamt/Fachdienst Landwirtschaft in Buchen bietet am 
Mittwoch, 7. Juni 2017 eine Genießerlehrfahrt für alle Interessierten 
an.
Genussziele: Erlenbacher Ölmühle mit Ölverkostung, Maultaschen-
buffet im „Kornberger Viehstall“, Naturparkführung um den Altenberg-
turm bei Gaildorf, „Süße Versuchungen“ im Uhlbachhof/Hofcafé, zum 
Abschluss gibt es feinste Genussproben bei „Schell Schokoladen“ in 
Gundelsheim.
Abfahrt ist pünktlich um 8.15 Uhr beim Landratsamt NOK, Fachdienst 
Landwirtschaft in Buchen, Präsident-Wittemann-Str. 9.
Erlebniswert ca. 55,- € all-inclusive (abhängig von der Teilnehmer-
zahl).
Anmeldungen sind bis Mittwoch, 31.5.2017 unter Tel. 06281/5212-
1600 oder per E-Mail an ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de. 
Organisation: Marion Schmidt-Kowalke

Von der Milch zum Brei
Beim Fachdienst Landwirtschaft in Buchen findet am Dienstag, 
27.6.2017 von 9.00 bis 11.30 Uhr ein Workshop für Eltern mit Kin-
dern ab 4 Monaten statt. BeKi-Referentin Verena Büttner gibt eine 
Orientierungshilfe für die Umstellung von der Milchnahrung auf feste 
Nahrung - in Theorie und Praxis.
Die Kinder können zu der Veranstaltung mitgebracht werden.
Anmeldung ist erforderlich bis 20.6.2017 unter Tel. 06281/5212- 
1600.

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Wichtige Informationen
Im Rahmen einer durchgängigen und flächendeckenden Sicherstel-
lung der Trinkwasserqualität über das Verteilungsnetz des Zweckver-
bandes Wasserversorgungsgruppe Mühlbach (ZV WVG Mühlbach) 
hinaus kommt auch der Förderung von Hygiene und Sicherheit im 
Bereich der Trinkwasserinstallation beim Kunden eine wichtige Rolle 
zu.
In diesem Zusammenhang ist es von Bedeutung, dass Arbeiten 
nicht nur im direkten Zuständigkeitsbereich des ZV WVG Mühlbach, 
sondern auch an den Kundenanlagen von qualifiziertem Fachper-
sonal vorgenommen werden. Bekanntlich birgt eine unsachgemä-
ße Werkstoffauswahl und Montagetechnik erhebliche Risiken und 
Gefahren sowohl für die Kundenanlage als auch für das vorgelagerte 
Verteilungsnetz.
Deshalb sind Anschlussnehmer verpflichtet, Arbeiten an der Hausin-
neninstallation nur durch ein in ein Installateurverzeichnis eingetra-
genes Installationsunternehmen vornehmen zu lassen. Gem. der 
Wasserversorgungssatzung darf die Errichtung und wesentliche 
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Veränderung der Hausinneninstallation, ab dem Hauptabsperrventil 
(ausschl. der Messeinrichtung), nur durch ein vom ZV WVG Mühl-
bach zugelassenes Installationsunternehmen erfolgen. Der ZV WVG 
Mühlbach führt zu diesem Zweck ein Firmenverzeichnis, welches alle 
geprüften und zugelassenen Installationsunternehmen auflistet. Auf 
Anfrage beim ZV WVG Mühlbach erhalten Kunden Einsicht in das 
aktuelle lnstallateurverzeichnis. Sollten Sie darüber hinaus Fragen 
haben, stehen wir Ihnen zu unseren Geschäftszeiten sehr gerne zur 
weiteren Verfügung.
Ihr zuverlässiger Partner in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Wie Vergangenes lebendig wird
Volksbund bittet um Unterstützung für sein Projekt zu Kriegs-
biografien
„Meine liebe Dora“, steht am Anfang des vergilbten Schriftstückes 
mit blasser Schrift geschrieben. Dann folgen große Sehnsüchte und 
kleine Hoffnungen, gefasst in schönen Worten auf engen Bleistiftli-
nien, welche jeden Quadratzentimeter der ohnehin überschaubaren 
Postkarte vollständig ausfüllen. Es sind die letzten Worte eines lie-
benden Menschen. In nur wenigen Tagen wird er im Schützengraben 
sterben. 
Bewegende Schicksale wie dieses gab es viele im Ersten wie auch 
im Zweiten Weltkrieg. Feldpostbriefe aber auch persönliche Tage-
bücher, Fotos, kleine Andenken und vieles mehr geben davon ein-
drucksvoll Auskunft. Doch mit Ableben der letzten Zeitzeugen, droht 
dies teilweise in Vergessenheit zu geraten. Deswegen forciert der 
Volksbund sein Projekt „Kriegsbiografien“. 
Die Feldpost, welche in Kriegszeiten zumeist die einzige Verbin-
dung zwischen den Soldaten und ihren Angehörigen darstellte, 
bietet gerade den nachfolgenden Generationen die Möglichkeit, 
die Seelennöte dieser Menschen ganz konkret nachzuvollzie-
hen. Dies ist für den Volksbund und seine Förderer ein beson-
ders wichtiger Aspekt. „Gerade bei unseren Veranstaltungen 
auf Kriegsgräberstätten, erleben wir immer wieder, wie sehr die 
unverfälschte Darstellung von Einzelschicksalen die Menschen 
bewegt“, sagt der Initiator und Projektleiter Arne Schrader: Das 
langfristige Ziel des Projektes sei zudem für jede Kriegsgräber-
stätte und die dort bestatteten Opfergruppen entsprechende 
Biografien zu erstellen.
Von daher bittet der Volksbund, um die Zusendung von Dokumenten 
wie Briefe, Tagebücher etc. aus dem Ersten und Zweiten Weltkrieg. 
Auch ist er an Zeitzeugen interessiert, die über ihre Erlebnisse 
persönlich berichten und damit der Nachwelt erhalten wollen. Bitte 
schicken Sie die Unterlagen an den Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge, Postfach 11 14 47, 76064 Karlsruhe. 
Weitere Informationen erhalten Interessierte dort unter Tel. 
0721/23020. 

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Sacharia 4,6
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 1.6.
18.30 Uhr 	 der Posaunenchor probt im Pfarrhaus
Sonntag, 4.6. - Pfingstsonntag
10.45  Uhr 	 Gottesdienst mit der Feier des Abendmahles
	 Der Gottesdienst wird gehalten von Pfr. Ihrig.
	 Die Kollekte ist bestimmt für Aufgaben der badischen 

Landesbibelgesellschaft.
Montag, 5.6. - Pfingstmontag
  9.20 Uhr 	 Gottesdienst unter Mitwirkung des Kirchenchores
	 Heute dürfen wir das Konfirmationsjubiläum mit der 

Feier des heiligen Abendmahles begehen, gehalten von 
Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene 
Kirchengemeinde.

Aus der Kirchengemeinde
Diesen Pfingstmontag feiert unsere Kirchengemeinde wieder 
das Konfirmationsjubiläum.
An Pfingstmontag, 5. Juni, dürfen viele hier lebende oder ehemali-
ge Gemeindeglieder Hüffenhardts am Ort ihrer Konfirmation deren 
Jubiläum feiern. Wir treffen uns ungefähr 15 Minuten vor Beginn des 
Gottesdienstes im Gemeindehaus, um die Sträußchen ans Revers 
zu heften. Nach dem Gottesdienst werden die Jubilare gemeinsam 
Mittag essen und Kaffee trinken - eine Gelegenheit, alte Bekannt-
schaften zu erneuern und zu erfahren, wie es all den anderen in den 
vergangenen Jahren ergangen ist.
Allen, die an diesem Tag mitfeiern, wünschen wir einen gesegneten 
Gottesdienst, viele fröhliche Erinnerungen und eine schöne gemein-
same Zeit.
Ihr Pfarrer Christian Ihrig im Namen unserer Kirchengemeinde.

Aus den Kirchengemeinden
In den Pfingstferien entfallen die Veranstaltungen unserer Kir-
chengemeinde, soweit nicht anders angegeben. 
Pfingsten feiern wir dieses Wochenende wieder - das sogenannte 
„Geburtstagsfest der Kirche“. Was aber kann man sich eigentlich 
darunter vorstellen?
„Pfingsten“ kommt aus dem Griechischen und heißt wörtlich: „der 
50. (Tag)“. Die Zeit, dass Jesus nach seiner Auferstehung bei seinen 
Jüngern bleibt, ist mit Himmelfahrt endgültig vorbei. Am 50. Tag nach 
Ostern erhielten die Jünger den von Jesus versprochenen Heiligen 
Geist. Er überkam sie wie ein Sturmwind und befähigte sie, die frohe 
Botschaft vom auferstandenen Herrn Jesus Christus allen weiterzu-
erzählen.
Pfingsten gilt als Geburtsfest der Kirche. Sie ist überall dort zu fin-
den, wo Jesu Geist der Liebe, der Gemeinschaft und Versöhnung 
herrscht. Dieser „Heilige Geist“ gibt den Nachfolgern Jesu - also 
uns! - Mut, Kraft und Fantasie, auch heute noch von Jesus zu 
erzählen. Wer das erlebt, wird „begeistert“ von dieser Botschaft 
weiterleben.
Gesegnete Pfingsttage wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Christian Ihrig.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 4.6. - Pfingstsonntag
  9.30  Uhr	 Gottesdienst mit der Feier des Abendmahles
	 Der Gottesdienst wird gehalten von Pfr. Ihrig.
	 Die Kollekte ist bestimmt für Aufgaben der badischen 

Landesbibelgesellschaft.
Aus der Kirchengemeinde
Ihre evangelische Kirchengemeinde möchte sich herzlich bei allen 
bedanken, die dafür gesorgt haben, dass der Gottesdienst und das 
Gemeindefest wieder zu so einem schönen Ereignis wurde. Anschlie-
ßend ging es weiter zum Mittagessen und dann zum Kaffeetrinken. 
Zum Glück bietet unser Bürgersaal eine angenehme Atmosphäre für 
den Aufenthalt und ideale Arbeitsbedingungen für Helferinnen und 
Helfer. Ein besonderer Dank geht an Herrn Ortsvorsteher Geörg und 
die Ortschaftsräte, die uns den Raum wieder so unkompliziert zur 
Verfügung gestellt haben.
Allen Mitwirkenden - dabei besonders auch dem intensiv beschäftig-
ten Kirchengemeinderat - und Gästen möchte ich im Namen unserer 
Kirchengemeinde herzlich danken. Ohne Ihren Besuch, ohne die 
Musik des Posaunenchores und Ihre Mithilfe beim Kuchenbacken, 
Auf- und Abbau sowie bei der Planung und Bewirtung selbst; also 
Zubereiten des Mittagessens, Kuchenschneiden, Verkauf der Spei-
sen und Getränke, an der Kasse, beim Bedienen, Spülen und allen 
Hintergrundarbeiten, die leicht übersehen werden, wäre der Tag nicht 
annähernd so schön geworden. 
Ihr Pfarrer Christian Ihrig
Männerarbeit im Kirchenbezirk 
Voranzeige
Auf Kirchenbezirksebene wird es am 17.6.2017 wieder eine Stern-
wanderung geben. Dieses Mal geht es rund um den Katzenbuckel. 
Im Anschluss an die Wanderung wird es wieder einen kleinen 
Gottesdienst und anschließend ein gemütliches Beisammensein 
geben. Wer Interesse hat mitzuwandern, kann sich bei Kirchenge-
meinderat Ulrich Heck, Tel. 06268/929260, melden. Unterstützen 
Sie die Bezirksmännerarbeit durch Ihr Kommen, wir freuen uns 
auf Sie.
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Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di. 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 31.5. 
Bad Rappenau	   9.00 Uhr	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr 	 Geistliche Kirchenführung mit Abend-

segen
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Andere Andacht
Donnerstag, 1.6. - hl. Justin, Märtyrer
Bad Rappenau	 19.00 Uhr 	 GZ Jugendraum: Treffen des Firm-

teams der Seelsorgeeinheit
	 20.00 Uhr  	 GZ oberer Saal: Info-Abend zur Fuß-

wallfahrt nach Walldürn
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Freitag, 2.6. - Erasmus  Herz-Jesu-Freitag
Bad Rappenau	 15.00 Uhr  	 Gebetsstunde
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Kirchardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier

Samstag, 3.6. - hl. Karl Lwanga und Gefährten, Märtyrer, Reno-
vabis-Kollekte
Bad Rappenau	   9.30 Uhr  	 Curata: Wort-Gottes-Feier
	 10.30 Uhr 	 Alpenland: Wort-Gottes-Feier
	 13.00 Uhr  	 Trauung von Bianca Bulla und Dimitri 

Wetzstein
Grombach	 12.00 Uhr  	 Trauung von Sonja Heinzmann und 

Thorsten Bock
	 14.30 Uhr	 goldene Hochzeit von Walter und 

Ursula Fleck
Siegelsbach	 17.00 Uhr	  Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.30 Uhr	 Sonntagvorabendmesse zu Pfingsten
Sonntag, 4.6. - Pfingsten - Renovabis-Kollekte
L1: Apg 2,1-11, L2: 1 Kor 12,3b-7.12-13, Ev: Joh 20,19-23
Bad Rappenau	 10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier zu Pfingsten
Heinsheim	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier zu Pfingsten
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Kirchardt	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier zu Pfingsten, mitge-

staltet vom Kirchenchor
Obergimpern	   9.00  	 Eucharistiefeier zu Pfingsten
Montag, 5.6. - hl. Bonifatius, Bischof, Glaubensbote, Pfingst-
montag
L1: Apg 10,34-35.42-48a, L2: Eph 4,1b-6, Ev: Joh 15,26-16,3.12-15
Bad Rappenau	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Siegelsbach	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier zu Pfingsten
Grombach	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier zu Pfingsten, mitge-

staltet vom Kirchenchor
Untergimpern	 10.30 Uhr  	 Eucharistiefeier zu Pfingsten
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Rosenkranz
Dienstag, 6.6. - hl. Norbert von Xanten, Bischof, Ordensgründer
Bad Rappenau	 14.30 Uhr  	 Martin-Luther-Haus: Seniorennachmittag
	 15.15 Uhr  	 Seniorenstift am Park: Eucharistiefeier 

mit Krankensalbung
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz

Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Mittwoch, 7.6. 
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
	 19.00 Uhr  	 Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28: Kirche 

in der Klinik
Hüffenhardt	 15.15 Uhr  	 Kreisaltersheim: Eucharistiefeier mit 

Krankensalbung
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
Donnerstag, 8.6. 
Heinsheim	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Firmteam gesucht!
Im Sommer 2018 wird in unserem Dekanat und damit auch in unserer 
Seelsorgeeinheit wieder das Sakrament der Firmung gespendet. Um 
die Firmvorbereitung frühzeitig planen und organisieren zu können 
,sind Interessierte herzlich eingeladen, im Firmteam mitzuarbeiten. 
Zunächst trifft sich das Firmteam am Donnerstag, 1.6.2017, um 19.00 
Uhr im Jugendraum im Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 
in Bad Rappenau. Dort wird das gemeinsame Vorgehen besprochen 
- also in welchem zeitlichen Umfang sich das Firmteam engagieren 
möchte und was es als seine Aufgabe sieht (und was nicht).
Wer sich im Vorfeld informieren möchte, kann sich gerne bei Gemein-
dereferent Daniel Kühner melden (Tel. 07264/8902251, E-Mail:  
kuehner@kath-badrappenau.de). Wir freuen uns auf das erste Firm-
team-Treffen.
Katja Reinhard und Daniel Kühner
Fußwallfahrt nach Walldürn
Info-Abend am Donnerstag, 1.6.2017, 20.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Herz Jesu, Bad Rappenau, OG.
Zu Fuß unterwegs zu sein bedeutet auch sich auf das Wesentliche zu 
beschränken, einfach zu leben, der Natur und dem Wetter ausgesetzt 
zu sein. Wir sind zwei Tage (Freitag/Samstag) unterwegs, die gesam-
te Strecke beträgt ca. 55 - 60 km. Es ist auch möglich nur an einem 
Tag mitzulaufen. Wir werden von einem Fahrzeug begleitet, das das 
Gepäck transportiert. Das gibt auch die Möglichkeit zwischendurch 
mal eine Etappe mitzufahren. Wir übernachten in Privatquartieren.
Weitere Informationen und Anmeldung im Pfarramt Bad Rappenau 
bei Monika Haas, Tel 07264/890099
E-Mail: haas@kath-badrappenau.de
Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros Bad Rappenau
Das Pfarrbüro in Bad Rappenau bleibt in den Pfingstferien (vom  
5.6. bis 16.6.2017) am Donnerstag, 8. Juni und am Freitag, 16. Juni 
geschlossen.
Gebetsstunde der göttlichen Barmherzigkeit
Freitags von 15.00 bis 16.00 Uhr
vor dem Allerheiligsten in der Herz Jesu-Kirche Bad Rappenau
Meditation - Kontemplation - Zen
Freitags von 20.00 bis  21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel.-Nr. 07264/205561
E-Mail: mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel.-Nr. 07264/4771, E-Mail: bosse.beate@web.de
Gesprächsabende
„Da berühren sich Himmel und Erde ...“ - Eine geistliche Kirchenfüh-
rung mit Abendsegen
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer, und Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 31. Mai, 19.00 Uhr; Katholische Kirche Herz Jesu, Sali-
nenstr. 11
Erfüllung finden - Impulse aus Märchen und Bibel
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 7. Juni, 19.00 Uhr; Rosentritt-Klinik, Salinenstr. 28, Sophi-
ensaal, Ebene 2 (Haus D)

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen / Tal
www.jw.org
Mittwoch und Donnerstag
19.00 Uhr	 Unser Leben  und Dienst als Christ	
 u. a.  Wertvolles für uns aus dem Bibelbuch „Jeremia“	
Samstag
18.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
 „Warum Christen anders sein müssen“	
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Sonntag
10.00 Uhr	 Bibel und Praxis	
 „Was verbirgt sich hinter dem Geist der Rebellion?“	
jeweils anschließend Wachtturm-Bibelstudium
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen.

Vereinsnachrichten

Bürgerinitiative
„Pro Lebensraum Großer Wald“ e.V.

Einladung zum 12. BI-Stammtisch
Wir laden alle Mitglieder zu unserem 12. BI-Stammtisch am Donners-
tag, 8.6.2017 um 19.30 Uhr nach Kälbertshausen in die Besenwirt-
schaft „Zum durstigen Geißbock“ ein.
Im Rahmen unserer Vortragsreihe erhalten Sie an diesem Abend 
interessante Informationen zur Beantwortung der Frage: Sind Wind-
kraftanlagen grundlastfähig?
Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Kommen und eine unverbindliche 
Rückmeldung (E-Mail: BI-PLGW@gmx.de) zur Platzplanung. Auf 
unserer Homepage sind wieder neue Beiträge zu finden.
Homepage: www.BI-PLGW.de

HSV-Nachrichten

Einladung zum 2. Volleyball-Gerümpelturnier im Rahmen des 
Sportfestes des SV Hüffenhardt
Wann: Samstag, 8. Juli 2017 in der Sporthalle Hüffenhardt
Teilnahme: Pro Mannschaft spielen sechs Personen. Es müssen 
mindestens zwei Frauen oder zwei Spieler/-innen über 65 Jahre 
mitspielen.
Turnierbeginn: 11.30 Uhr
Dusch- und Umkleidemöglichkeiten sind vorhanden.
Startgebühr: 10 €, zu bezahlen am Turniertag vor Turnierbeginn
Bitte bis 1. Juli 2017 anmelden
Anmeldung bei Uschi Schmidt, abends unter Tel. 06268/1304 oder 
per E-Mail: schmidts@xyz.de
Achtung: Es können sich auch Personen melden, die gerne mitspie-
len würden, aber keine eigene Mannschaft stellen können.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen der Hüffenhardter Ver-
eine, Gruppen und Organisationen. Auch Zuschauer sind herzlich 
willkommen.
Die Volleyballabteilung des HSV
Rasenregeneration Sportplatz Hüffenhardt
Der HSV informiert alle Mitbürger, dass der Sportplatz bis zum 
6.7.2017 wegen Rasenregeneration für den Spielbetrieb gesperrt 
ist. Wer trotz allem nicht auf Sport verzichten möchte, muss auf den 
Sportplatz in Kälbertshausen ausweichen.
Die Vorstandschaft

KKS Hüffenhardt e.V.

Landesmeisterschaft Armbrust
Es hätte ein perfekter Start zu Beginn der Landesmeisterschaften 
werden können.
Angetreten mit einer Mannschaft und zwei Einzelschützen brachten 
es unsere Schützen zu 2 Goldmedaillen in der Einzel- und einem 3. 
Platz in der Mannschaftswertung.
Melanie Ebend ließ mit ihren 389 Ringen ihre Konkurrentinnen weit 
hinter sich und stand verdient auf dem obersten Treppchen. Christi-
an Geml hatte etwas Pech und musste sich mit 375 Ringen wegen 
nur eines Rings mit dem 4. Platz begnügen. 3. Mannschaftsschütze 
Lucas Pusch blieb weit hinter den Erwartungen zurück und erzielte 
nur 342 Ringe, sodass es mit der Mannschaft nur zu einer Bronze-
medaille reichte.

Neuling in der Disziplin Hannes Wolff musste der Situation etwas 
Tribut zollen und war mit seinen 350 Ringen nicht zufrieden.
Wiedereinsteigerin Karin Geml überraschte sich selbst mit ihren 
375 Ringen, mit denen sie sich den ersten Platz erkämpfen konnte. 
Schade, hätte ihr Ergebnis für die Mannschaftswertung gezählt, hätte 
das den 1. Platz für die Mannschaft und die Startberechtigung bei der 
deutschen Meisterschaft in München bedeutet.
Aber die Landesmeisterschaften haben ja erst begonnen. Viele Diszi-
plinen stehen noch aus. Wir wünschen den teilnehmenden Schützen 
dafür „Gut Schuss“.
 

Reiterfreunde Hüffenhardt e.V.

Wechsel Vorstandschaft 
Bei der jährlichen Hauptversammlung kam es zu einem Wechsel in 
der Vorstandschaft. Wir begrüßen Frau Christina Laber als neuen 2. 
Vorstand sowie Frau Kathrin Roth als neue Schriftführerin. Herr Peter 
Hahn übernimmt weiterhin den Vorsitz der Reiterfreunde sowie Frau 
Gabriele Lauer das Amt der Kassiererin.
Neuer Ausbilder und Reitlehrer
Nachdem unser langjähriger Reitlehrer Herr Andreas Vierthaler seit 
Ende April seine Wirkungsstätte nicht mehr bei den RF Hüffenhardt 
e.V. hat, freuen wir uns ab dem 1. Juni Herrn Michael Börner bei uns 
auf der Anlage begrüßen zu dürfen.
Wir heißen Herrn Börner herzlich willkommen und freuen uns auf 
eine tolle und erfolgreiche Zeit.
Turnierergebnisse
Eppingen 20.5. - 21.5.2017
Springprüfung Kl. A**
8. Platz Stefanie Frey mit Fantastic Dream
Sinsheim 25.5. - 28.5.2017
Springprüfung Kl. A**
3. Platz Julia Lauer mit Abalon

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung
Ihrer Textbeiträge
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VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Ausflug
Unser Ausflug nach St. Goar-Bingen findet am Donnerstag, den 29. 
Juni 2017 statt. 
Zustiegsmöglichkeiten:
Haßmersheim Kaufh. Heck		  8.15 Uhr
Hüffenhardt Schule/ev. Kirche	 8.25 Uhr 
Kälbertshausen Linde/Rose		  8.40 Uhr
Rückfahrt nach Abschluss	         ca. 20.45 Uhr
Ablauf: ca. 11.45 Ankunft in St. Goar zum Mittagessen im Panorama-
Restaurant Loreley
Gegen 13.30 Uhr Fahrt zum Schiffsanleger in St. Goar. Ab 14.00 Uhr 
bis 16.50 Uhr Schifffahrt auf dem Rhein bis nach Bingen (Wahlleis-
tung). Möglichkeit zum Kaffeetrinken. 
Der Fahrpreis mit dem Bus beträgt € 15,-. Die Fahrt mit dem Schiff 
beträgt extra ca. € 13,20 und wird im Bus kassiert.
Es sind noch Plätze frei. Wer mitfahren will, kann sich bei Helmut 
Horsch (Tel. 06268/1639) baldmöglichst anmelden.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
Die Vorstandschaft

Brillengläser von der Kasse
Durch das Gesetz zur Stärkung der Heil- und Hilfsmittelversorgung 
(HHVG) haben wieder mehr gesetzlich Versicherte Anspruch auf 
Brillengläser. Die Neuregelung ist im April 2017 in Kraft getreten. 
Patienten erhalten eine Brille bei Kurz- oder Weitsichtigkeit wenn sie 
einen Korrekturausgleich von mehr als sechs Dioptrien benötigen, bei 
Astigmatismus (Hornhautverkrümmung) bei mehr als vier Dioptrien. 
Die Kosten für das Gestell werden aber von den gesetzlichen Kran-
kenkassen weiterhin nicht übernommen.
Anspruch auf Versorgung mit Kontaktlinsen besteht nur bei medi-
zinisch erforderlichen Ausnahmen. Liegen diese nicht vor, zahlt die 
Kasse als Zuschuss höchstens den Betrag, den sie für eine erforder-
liche Brille zahlen würde. 
Wichtig: Die Brille muss ärztlich verordnet sein, eine Untersuchung 
beim Optiker reicht nicht.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Juni/Juli
18. Juni 
Wanderung durch das Heiligenbachtal in Obrigheim zum Kalkofen-
fest
9. Juli 
Auf den Spuren des Salzes mit Besichtigung des Besucherbergwer-
kes in Bad Friedrichshall-Kochendorf.
23. Juli 
Naturparkwanderung auf dem Mülbener Seenweg
27. - 31. Juli 
Fahrt zum Deutschen Wandertag nach Eisenach

Vorankündigung
Tageswanderung am Sonntag, den 11. Juni 2017
Treffpunkt um 10.00 Uhr am Rathaus Haßmersheim mit Pkw
Wanderführung: Friedhilde Rübsamen
Der Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim lädt alle, die gerne 
wandern, zu einer Tour durch das Wollenbachtal ein. Ausgangspunkt 
der Wanderung ist der Wanderparkplatz an der Hüttigsmühle kurz 
vor Wollenberg. Von hier aus führt der Weg vorbei an der Neumühle 
durch den Bauern-Wald zum Herboldshof, wo wir dann unsere Mit-
tagsrast abhalten werden. Der Rückweg führt auf dem vom Oden-
waldklub markierten Wanderweg HW 42 „Gelber Rhombus“, welcher 
uns an herrlichen Blumenwiesen entlang führt, zur Hüttigsmühle. Die 
gesamte Strecke beträgt ca. 7 km und ist mit wenigen Steigungen 
leicht begehbar. 
Der HW 42  (Gelber Rhombus) ist ein markierter Haupt-Wanderweg 
und führt mit seinen 45,5 km vom Rathaus in Nußloch aus über Bai-
ertal - Oberhof, Kapelle - Zuzenhausen - Neidenstein -  Waibstadt - 
Neckarbischfsheim - Wollenberg - Hüffenhardt über die Eduardshöhe 
bis zur ehemaligen Haßmersheimer Fähre und bietet sich ganz toll 
für eine Mehrtageswanderung an.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Bewirtung des Stationentheaters während der Feierlichkeiten 
zum 1250-jährigen Stadtjubiläum
Wir dürfen schon jetzt die Gundelsheimer Bevölkerung zu den 
Terminen der Theateraufführungen am: 17.6., 18.6., 30.6., 1.7. und 
2.7.2017 recht herzlich einladen.
Die DLRG wird neben dem obligatorischen Begrüßungssekt und 
den Erfrischungsgetränken eine eigens für das Jubiläum kreier-
te Rostbratwurst in den Stadtfarben Grün/Weiß, das sogenannte 
„Gundolfsheimer-Schnepperle” anbieten. Eigens für diesen Anlass 
wird die Metzgerei Beißwenger diese Köstlichkeit aus mittelgrobem 
Bratwurstbrät, verfeinert mit Bärlauch für uns produzieren. Wir freuen 
uns schon jetzt auf Ihren Besuch.
Rettungsschwimmkurs 2017
Auch in diesem Jahr werden wir einen Rettungsschwimmkurs für 
angehende und aktive Rettungsschwimmer im Gundelsheimer Frei-
bad anbieten.
Eigen- und Fremdrettung sind genauso Inhalt wie Tauch- und 
Schwimmtechnik. Für das Rettungsschwimmabzeichen silber ist ein 
gültiger Erste-Hilfe-Kurs Voraussetzung.
Beginn ist am 2. Juni. Der Kurs findet parallel zum Training statt. Ter-
minplanbedingt wird der Kurs bis voraussichtlich Ende August dauern 
und schließt mit dem deutschen Rettungsschwimmabzeichen ab.
Die Kursgebühren liegen für Nichtmitglieder bei 80 €, für Mitglieder 
des Landesverbandes Baden und Württemberg bei 30 €, für aktive 
Mitglieder der DLRG-OG Gundelsheim ist der Kurs kostenlos.
Freibadtraining Gundelsheim
Ab dem 2. Juni findet das Training freitags im Freibad in Gundelsheim 
(Roemheldstr. 16) statt. 
Übergangs- und Jugendtraining 	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 			   18.30 - 19.30 Uhr
Alle Kinder und Jugendliche, die mindestens das Seepferden haben, 
sind herzlich zum Training eingeladen.
Jugend-Einsatz-Team, Termin für interessierte Jugendliche
Nachdem der Zuspruch der Jugend unsere Erwartungen übertroffen 
hat, müssen wir derzeit jugendliche Interessenten auf den Herbst 
verweisen.
Die Teilnahme für interessierte Jugendliche am Freibadtraining und 
der Rettungsschwimmausbildung ist allerdings bis zum Erreichen der 
max. Teilnehmeranzahl möglich.
Wir haben noch vereinzelte freie Plätze im Herbst-Kinder-
schwimmkurs
Ist Ihr Kind gegenüber Wasser noch skeptisch und unsicher? Benö-
tigt Ihr Kind noch Schwimmflügel oder eine andere Schwimmhilfe? 
Möchten Sie Ihrem Kind beim Plantschen im Wasser sorgenfreier 
zuschauen?
Wenn ja, dann haben wir genau das Richtige für Sie bzw. für Ihren 
Sprössling. 
Im September 2017 bieten wir einen zehnstündigen Schwimmkurs 
für alle Kinder ab 5 Jahren an. Ein speziell ausgebildetes Betreuer-
team wird Ihrem Kind die Angst vor dem Wasser nehmen und das 
Brustschwimmen lehren.
Bei Interesse oder Fragen dürfen Sie sich gerne per E-Mail an die 
Jugendleiterin Celine Wuttke wenden: 
jugendleiter@gundelsheim.dlrg.de 

Sonstige Bekanntmachungen

DJO - Deutsche Jugend in Europa e.V.
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Russland, Venezuela und Peru suchen Gastfamilien
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa und Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Russland/St. 
Petersburg ist vom 23.6. bis 25.7.2017, Russland/Samara vom 
23.6. bis 25.7.2017, Venezuela/Caracas vom 27.6. bis 3.8.2017 
und Peru/Arequipa vom 3.10. bis 9.12.2017.
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Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 
0711/625138, Handy 0172/6326322; Frau Sellmann und Frau Obrant 
unter Tel 0711/6586533, Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

䤀栀爀攀 匀挀栀氀攀洀洀攀爀戀氀漀挀欀ⴀ刀攀最椀漀渀
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Schlemmerblock
bestellen 50 %

sparen!
Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für 
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie 
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode ö� nen
2. Vorteilscode „NussbaumCard“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50 % zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv für Abonnenten und Leser +++

Diese Aktion ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547 Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

www.nussbaum-medien.de

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr Neu

Mitteilungsblatt nicht erhalten?  
Unser Vertrieb ist jetzt auch samstags für Sie erreichbar!

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der 
Vorankündigungen für
Ihre Veranstaltungen 
sollen Bilder eine 
Mindestauflösung 
von 300 dpi haben und 
die pdf-Dateien mit der 
Einstellung „qualitativ 
hochwertiger Druck“ 
erstellt werden.

Ihr Verlag So nicht


Foto: pixabay

Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt



Fußball: TSG 1899 Hoffenheim

Hans-Dieter Flick rückt in die Geschäftsführung
Zuzenhausen. (pm/red). Die 
Gesellschafter der TSG 1899 
Hoffenheim Fußball-Spiel-
betriebs GmbH haben Hans-
Dieter Flick mit Wirkung zum 
1. Juli zum Geschäftsführer 
bestellt. Damit bildet der 52 
Jahre alte gebürtige Heidelber-
ger gemeinsam mit Dr. Peter 
Görlich und Frank Briel das 
Führungstrio beim Fußball-
Bundesligisten.

„Ich freue mich sehr, nach einem 
erfolgreichen Jahrzehnt beim DFB 
nun in verantwortlicher Position in 
der Fußball-Bundesliga arbeiten zu 
können“, sagt Flick, der zwischen 
1985 und 1993 für den FC Bayern 
München (104 Partien) und den 1. 
FC Köln (44) in Deutschlands Eli-
teliga spielte, ehe er im Alter von 
28 Jahren seine aktive Karriere 
wegen einer Knieverletzung been-
den musste.
Die Voraussetzungen bei der 
TSG Hoffenheim sieht der neue 
Geschäftsführer Sport „auf allen 
Ebenen als herausragend“ an. Die 
personelle Besetzung der künftig 

in seiner Verantwortung liegenden 
Profi- sowie Nachwuchsabteilung 
der TSG „setzt ebenso wie die Infra- 
struktur Maßstäbe, die weit über 
die Bundesliga hinausreichen“. 
Flick sieht es als eine seiner Haupt-
aufgaben an, „diese in den vergan-
genen Jahren aufgebaute Kompe-

tenz gemeinsam mit den Direk-
toren Alexander Rosen und Dirk 
Mack weiter zu entwickeln und zu 
stärken. Vor dem Hintergrund der 
Teilnahme an einem europäischen 
Wettbewerb kann ich zudem nun 
auch meine internationale Erfah-
rung mit einbringen“.

Vor seiner Tätigkeit als Sport-
direktor war er acht Jahre lang 
Co-Trainer der Nationalmann-
schaft mit der er 2014 in Brasili-
en Weltmeister wurde. Ehe er an 
der Seite von Bundestrainer Joa-
chim Löw arbeitete, trainierte 
Flick seinen Heimatklub FC Vic-
toria Bammental (1996 bis 2000) 
und war unter Giovanni Trapat-
toni Mitglied im Trainerstab des 
österreichischen Erstligisten Red 
Bull Salzburg (2006). Seine ers-
ten großen Erfolge als Coach fei-
erte er aber mit der TSG Hoffen-
heim, die er von 2000 bis 2005 
trainierte. Gleich in seinem ers-
ten Jahr als TSG-Trainer schaff-
te er mit dem Oberliganeuling 
den allenthalben als Sensation 
gewerteten Aufstieg in die Regi-
onalliga. Nicht weniger über-
raschend war 2003 der spekta-
kuläre 3:2-Erfolg gegen Bayer 
Leverkusen, mit dem der dama-
lige Regionalligist TSG Hoffen-
heim ins Viertelfinale des DFB-
Pokals einzog. Nun kehrt Flick 
als Geschäftsführer Sport zur 
TSG zurück.

Motorradrennfaher aus Neckarzimmern in Oschersleben erfolgreich

Marvin Fritz steht auch beim Heimrennen als Zweiter auf dem Podium
Neckarzimmern. (pm/red) Der 
24-jährige Motorradrennfah-
rer Marvin Fritz aus Neckar-
zimmern hat beim Acht-
Stunden-Langstreckenrennen 
in Oschersleben den zweiten 
Platz belegt.

Beim dritten vom fünften Lauf 
zur FIM-Endurance-WM starte-
te Marvin Fritz mit seinen YART 
Yamaha-Teamkollegen Broc 
Parkes (AUS) und dem Japa-
ner Kohta Nozane vom zweiten 
Startplatz. Die Bestzeit auf der 
3,667 Kilometer langen Renn-
strecke in der Motorsport-Are-
na Oschersleben in der Nähe 
von Magdeburg erzielten die 
Yamaha-Markengefährten Nic-
colo Canepa (ITA), David Che-
ca (ESP) und Mike di Meglio 

(FRA) vom GMT94-Team. Im 
Rennen lieferten sich die zwei 
Yamaha-Teams vor 12.500 
Zuschauern wie beim 24-Stun-

den-Rennen in Le Mans/Frank-
reich einen packenden Zwei-
kampf bis zum Rennende. Im 
Ziel nach acht Stunden und 

318 Runden fehlten nur 30,587 
Sekunden auf das siegreiche 
GMT94 Yamaha-Team. Als 
bestes deutsches Team beleg-
te das Voelpker NRT48-Schu-
bert-Team den siebten Platz 
im Gesamtklassement und den 
zweiten Rang in der Stocksport-
Wertung. Für das NRT48-Team 
gingen Jan Bühn aus dem badi-
schen Kronau, Lucy Glöckner 
(Krumhermersdorf) und der 
Österreicher Stefan Kerschbau-
mer auf BMW an den Start. Für 
Marvin Fritz ist dies beim zwei-
ten Langstrecken-WM-Einsatz 
in dieser Saison bereits zum 
zweiten Mal der zweite Platz auf 
dem Podium. Beim 24-Stunden-
Rennen in Le Mans fehlten Mitte 
April nur 19,819 Sekunden zum 
Gesamtsieg.

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

Marvin Fritz (links) und Jan Bühn belegten in Oschersleben jeweils den  
zweiten Platz. Foto: Hermann Rüger

Hans-Dieter Flick wird ab 1. Juli die Geschäftsführung der TSG 1899 Hoffen-
heim Fußball-Spielbetriebs GmbH ergänzen. Foto: seo/LM-Archivbild
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Kultur regional

Am 4. und 5. August im Burggraben Mosbach:

Der Vorverkauf für das Folk am Neckar-Festival hat begonnen
(pm/red). Die Vorfreude ist 
groß: Täglich erreichen die 
Kulturabteilung der Stadt Mos-
bach Anfragen zum beliebten 
Folk am Neckar-Festival. Auch 
wenn es erst im August wieder 
so weit ist, herrscht schon gro-
ßer Andrang auf die Tickets 
und das Line-Up. 

Folk am Neckar bietet am 4. und 
5. August wieder zwei Tage lang 
im und am Burggraben in Mos-
bach-Neckarelz feine, handge-
machte Folkmusik mit einem 
internationalen Line-up.

Crosswind eröffnet  
das Festival
Am Freitag eröffnet Crosswind 
um 19 Uhr das Festival. Cross-
wind ist eine der aktivsten und 
kreativsten jungen Bands der 
deutschen Irish Folk-Szene. 
Mit musikalischem Talent, aus-
gefeilten Arrangements und 
beeindruckender Bühnenprä-
senz touren die vier Musiker 
seit 2012 durch Deutschland, 
wo sie regelmäßig ausverkaufte 
Konzert-säle vorfinden und ein 
begeistertes Publikum zurück-
lassen. Die zweite Formation am 
Freitagabend kommt aus Irland, 
heißt Scannal und bietet etwas 
ganz Besonderes: eine fließende 
Mischung aus High Energy Tra-
ditionals, Technobeats, Chart-
Hits, Rap - übergangslos vom 
einen ins andere. Keiner weiß, 
wie Scannal diese Live-Trad-
Disco mit Pogo, Polka, La-Ola 
und Headbanging hinzaubern. 
Vollends entflammt werden die 
Besucher dann von der dritten 
und letzten Band des Abends: 
Rusty Shackle aus Wales spie-
len Indie Folk Roots & Roll und 
sorgen seit 2010 vor allem mit 
ihren unglaublichen Live-Auf-
tritten für Aufsehen.

Bayrisch trifft  auf Englisch
Der zweite Tag des Festivals 
beginnt am Samstagnachmittag 
um 16.30 Uhr mit der Donkey-
honk Company aus dem Süden 
der Republik und ihrem rauen, 
ungezügelten Mix aus Count-
ry, Blues, Folk und Rock. Eige-
ne Songs auf Bayrisch und Eng-

lisch treffen auf eine Auswahl 
von Stücken von Tom Waits 
und Seasick Steve sowie Traditi-
onals aus dem American Song-
book. Wenn die Donkeyhonks 
einmal loslegen, gibt es kein 
Halten. Die Publikumslieblin-
ge Broom Bezzums sind wieder 
dabei und bringen die atembe-
raubende Sängerin Katie Doher-
ty aus Newcastle und den begna-
deten Multiinstrumentalisten 
Brian Haitz als Verstärkung mit! 
Broom Bezzums ist eine der auf-
regendsten und originellsten 
Folkbands in Deutschland.

Celtic-Punkrock aus aller Welt
Kraftvoll, schweißtreibend und 
extrem tanzbar geht es weiter 
mit Firkin. Die Ungarn sind 
eine der besten Celtic-Punk-
rock-Livebands und ein gefrag-
ter Headliner für Festivals 
und Konzerte in ganz Euro-
pa. Knapp 500 Auftritte in 11 
Ländern sprechen eine deutli-
che Sprache. Firkin erreichten 
auf Anhieb mit ihrem Debütal-
bum in Ungarn Goldstatus, es 
folgten drei Grammy-Nominie-
rungen in der Kategorie bestes 
Album und zahlreiche weitere 
Auszeichnungen. 
Danach ist es höchste Zeit für 
Hò-Rò. Aus den schottischen 
Highlands stammend hat sich 
Hò-Rò schnell einen Namen 
in der Musikszene Schottlands 
gemacht. Ihre einzigartigen und 
energiegeladenen Melodien, 
Arrangements und die leben-
dige Bühnenpräsenz bringen 
Menschen von jung bis alt zum 
Tanzen mit der traditionellen 

Musik der mit den Highlands 
eng verbundenen Instrumente 
wie verschiedene Dudelsäcke, 
Flöten, Akkordeon und Fiddle, 
begleitet von Gitarre, Bodhran, 
Keyboards und Drums. Mit 
diesem großen Instrumentari-
um zaubert Hò-Rò seine ganz 
eigene Mischung von verschie-
densten Stilen und musikali-
schen Texturen auf die Bühne. 

Zum Schluss wird’s dann noch-
mal richtig rockig! Celkilt aus 
Frankreich gehört zu den bes-
ten Bands der Celtic-Rock-Sze-
ne in Europa. Ihr Repertoire ist 
gespickt mit eigenen Songs und 
Klassikern von Thunderstruck 
bis Jingle Bells. Wer auf rocken-
de Dudelsäcke steht, kommt an 
Celkilt nicht vorbei! 

Whisky für Feinschmecker
Rustikale kulinarische Köstlich-
keiten, Bierspezialitäten vom 
Fass und hochprozentige Whis-
kyspezialitäten runden das Pro-
gramm ab. Ein Fest für alle 
Freunde handgemachter Folk-
musik! 

Die Band Crosswind eröffnet das Follk am Neckar-Festival.  Foto: Stadt

Tickets und weitere Infor-
mationen zum Festival gibt 
es ab sofort unter www.folk-
am-neckar.de.

i

Geführte Stadtrundgänge bis Oktober

Stadtführungen in Eberbach
(pm/red). Die geführten Stadt-
rundgänge finden wieder von 
Mai bis Oktober, samstags um 
10.30 Uhr, statt. Treffpunkt 
und Anmeldung sind bei der 
Touristinformation im Rat-
haus.

Das idyllische Zentrum der 
Stauferstadt Eberbach mit sei-
nen zahlreichen Sehenswürdig-
keiten und vielen interessanten 
historischen Ausstellungsstü-

cken in den Museen, von Hand-
werksutensilien aus vergange-
nen Zeiten bis zum letzten Wolf 
des Odenwaldes, stehen im Mit-
telpunkt der Führungen. Quali-
fizierte Stadtführer gehen gerne 
auch auf individuelle Wünsche 
der Besucherinnen und Besu-
cher ein. Auskunft erteilt gerne: 
Kultur-Tourismus-Stadtinfor-
mation, Leopoldsplatz 1, 69412 
Eberbach, Tel. 06271-87242, 
E-Mail: tourismus@eberbach.de

 Foto: Stadt Eberbach/Andreas Held 
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Wirtschaft regional

DHBW forscht: BLECH – neu gedacht

IHK-Forum Wirtschaft trifft Wissenschaft
Mosbach. (pm/red). Bei der 
Herstellung vieler Industrie-
produkte stellt die Bearbeitung 
von Blech einen elementaren 
Schritt dar. 

Die eingesetzten Bleche unter-
schiedlichster Materialien müs-
sen gestanzt, geschnitten, umge-
formt und zu Bauteilen bzw. zum 
Endprodukt geschweißt, genietet, 
gefügt oder geklebt werden. Dass 
sich Zeit und Kosten für aufwen-
dig produzierte Bauteile durch 
intelligent konstruierte Blech-
bauteile einsparen lassen, wird 
dabei häufig nicht bedacht. Die 
DHBW Mosbach und die IHK 
Rhein-Neckar widmeten deshalb 
einen Vortrag unter dem Motto 
„Wirtschaft trifft Wissenschaft“ 
dem Thema Blech. 
Ziel ist es, insbesondere klei-
ne und mittlere Unternehmen 
für aktuelle Entwicklungen, die 
digitale Wirtschaft 4.0 und den 
Technologietransfer zu sensibi-
lisieren. Prof. Dr. Andreas Wei-

ßenbach, Studiengangsleiter 
Maschinenbau und Mitorganisa-
tor der Veranstaltung, führte die 
30 anwesenden Geschäftsführer 
und Entwicklungsingenieure am 
16. Mai zunächst in das Thema 
Blech ein, indem er an einzelnen 
Gegenständen wie beispielswei-
se einer Espressomaschine oder 
einem Grill aufzeigte, wo Blech 
auch im Alltag überhaupt zu fin-
den ist. 

Studiengang Maschinenbau
Darüber hinaus wies er auch dar-
auf hin, dass die Konstruktion 
von Blechbauteilen derzeit kaum 
im Lehrplan behandelt wird. 
„Um diese Lücke zu schließen, 
haben wir ein Fach für den Studi-
engang Maschinenbau zur Tech-
nologie der Blechkonstruktion 
und -erstellung entwickelt, das 
zukünftig in den Lehrplan inte-
griert werden soll“, so der Pro-
fessor. Darüber hinaus arbeitet 
die DHBW Mosbach in koope-
rativen Forschungsprojekten eng 

mit Unternehmen zusammen 
und sucht kontinuierlich nach  
neuen Projekten. 
Dominik Straus (Trumpf 
GmbH & Co. KG) referierte, 
wie durch innovative Konstruk-
tionen die Kosten von Blech-
bauteilen gesenkt werden kön-
nen, beispielsweise durch den 
Einsatz von Laserschweißen. 
Sebastian Ludwig (Mosca Ver-
packungs GmbH) präsentierte 
dagegen innovative Blechlösun-
gen für die vom Unternehmen 
zu produzierenden Maschinen, 
um damit die Herstellkosten zu 
senken.  Jörg Weisshaar (KWM 

Weisshaar GmbH & Co.) skiz-
zierte, welche Anforderungen 
die Kunden an einen Auftrag 
haben und wie das Unternehmen 
die Blechbearbeitung ausführen 
sollte, um diesen Kundenwün-
schen zu entsprechen. Dr. Joa-
chim Hutfless (Trumpf GmbH 
& Co. KG) präsentierte, wie für 
die additive Fertigung aus Sicht 
des Unternehmens Trumpf die 
beiden Lasertechnologien Laser 
Metal Fusion für pulverbettba-
siertes Laserschmelzen und Laser 
Metal Deposition für generatives 
Laserauftragsschweißen einge-
setzt werden können.

Lehrstellenbörse in der Überbetrieblichen Ausbildungswerkstätte

„Nimm deine Ausbildung selbst in die Hand“
Neckar-Odenwald. (pm/red). 
Welcher Beruf passt zu mei-
nen Interessen und Fähig-
keiten? Diese Frage stellen 
sich viele Schülerinnen und 
Schüler, die vor ihrem Schul-
abschluss stehen. 

Die Palette der Ausbildungsbe-
rufe ist breit, jedoch sind viele 
der Berufe nicht oder nur wenig 
bekannt. Wichtig ist, sich bei 
der Berufswahl nicht auf weni-
ge Trendberufe zu beschrän-
ken. Wer gut und umfassend 
informiert ist, kann die Fülle der 
Möglichkeiten nutzen und die 
richtige Entscheidung treffen.

Termin
Die Lehrstellenbörse in der 
ÜAB bietet am Samstag, 1. Juli, 

von 9-14 Uhr ein umfassendes 
Angebot zur Berufswahl und 
Berufsorientierung. Über 40 
namhafte Unternehmen und 
Institutionen aus dem Neckar-
Odenwald-Kreis präsentie-
ren ihre Ausbildungspalette. 
Das Markenzeichen der Lehr-
stellenbörse ist der persönli-
che Kontakt zwischen Ausstel-
lern und Besuchern. Jugendli-
che können ihre Themen zur 
Ausbildung ohne Umwege mit 
den Ausbildungsverantwort-
lichen besprechen. Auszubil-
dende selbst beantworten Fra-
gen, erzählen von ihren persön-
lichen Erfahrungen und geben 
hilfreiche Tipps.
Für Schüler, die 2018 die Schu-
le beenden, bietet sich jetzt die 
Gelegenheit, sich intensiv über 

die Berufswahl Gedanken zu 
machen. In vielen Betrieben 
beginnen die Bewerbungsver-
fahren gleich nach den Som-
merferien. Darauf gilt es sich 
vorzubereiten. Die Gesprächs-
partner der ausstellenden 
Unternehmen, die Bildungs-
berater der IHK Rhein-Neckar 
und die Berufsberater der 
Agentur für Arbeit informie-
ren maßgeschneidert.

Ausbildungsplatz
Schülerinnen und Schüler, die 
noch einen Ausbildungsplatz 
für 2017 suchen, haben die 
Chance, kurzfristig eine attrak-
tive Lehrstelle zu finden. Auf 
der Lehrstellenbörse können 
alle bei der IHK Rhein-Neckar 
und der Agentur für Arbeit 

gemeldeten freien Plätze einge-
sehen werden. Auch die noch 
unbesetzten Ausbildungsplät-
ze bei den ausstellenden Unter-
nehmen werden vorgestellt. 
Beste Möglichkeiten in die 
Arbeitswelt hineinzuschnup-
pern und erste Praxiserfahrung 
zu sammeln bietet ein Prakti-
kum. Schülerinnen und Schü-
ler können testen, inwieweit der 
Ausbildungsberuf ihren Erwar-
tungen entspricht. Im direkten 
Kontakt mit den ausstellenden 
Unternehmen bieten sich viele 
Alternativen, einen passenden 
Praktikumsplatz zu finden.
Informationen für Schulen, 
Schüler und Betriebe erhalten 
Sie bei der Überbetrieblichen 
Ausbildungswerkstätte Buchen 
e.V., Tel. 06281/8237.

DHBW-Professor Weißenbauch (3.v.l.) und IHK-Technologietransferberater Dr. 
Thilo Schenk (4.v.l) mit den Referenten.  Foto: dhbw
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Quelle: Ka� ee oder Tee, Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR
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Himbeer-
Sunrise

Für 2 Gläser
70 g getrocknete Aprikosen
500 ml Buttermilch
¼ Vanilleschote
1 Orange
100 g TK-Himbeeren
 evtl. Honig

Zubereitung:
1. Die Aprikosen mit der Buttermilch und der 

Vanilleschote im Mixer fein pürieren und mit 
Wasser oder Eiswürfeln nach Wunsch ver-
dünnen. Den Mix in zwei Gläser füllen.

2. Die Orange schälen und das Frucht� eisch 
grob schneiden. Orange und die tiefgefrore-
nen Himbeeren im Mixer fein pürieren und 
ebenfalls mit Wasser oder Eiswürfeln verdün-
nen. Eventuell mit Honig süßen und vorsich-
tig über die Aprikosen-Buttermilch gießen.

Pro Portion: 12 g E, 2 g F, 35 g KH = 224 kcal

Tipp: Es geht auch andersherum: Buttermilch 
mit den Himbeeren pürieren und einen Apriko-
sen-Orangen-Mix darauf geben.
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Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Rappenau GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis 
von Montag bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann 
den ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

neckarboot GmbH & Co. KG
15 % Rabatt auf Onlinebuchungen unter www.
neckarboot.de
www.neckarboot.de | Stationen in Heilbronn,
Lau� en am Neckar und Wüstenrot

ÄSTHETIKA
– Ihr Haus der Gesundheit und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Schmitt Fußp� ege-Praxis
Zu jeder Fußp� ege mit Fußbad im Wert 
von 23 € erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Silvia Lindewirth - Fußp� ege
Sie erhalten bei einer Fußp� ege-Anwendung 
das Lackieren der Fußnägel oder eine Creme-
Probe gratis
Vulpiusstraße 13, 74906 Bad Rappenau

P� egedienst Kieser GmbH
Sie erhalten eine Woche lang 
50 % Rabatt auf das Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bil� nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Sche� elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Juwelier Lilo Rolfsen
20 % Rabatt auf das gesamte Angebot
(ausgenommen sind Reparaturen und 
Sonderanfertigungen)
Kirchbrunnenstraße 3, 74177 Bad Friedrichshall

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket
und 10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

4x2 Karten für die Burg-
festspiele Jagsthausen:
„Catch me if you can“
Veranstaltungstermin: 17.06.2017
Burgfestspiele Jagsthausen gGmbH
Teilnahmeschluss:
Freitag, 02.06.2017

2x2 Karten für die Burg-
festspiele Jagsthausen: 
„Götz von Berlichingen“
Veranstaltungstermin: 23.06.2017
Burgfestspiele Jagsthausen gGmbH
Teilnahmeschluss:
MIttwoch, 10.06.2017
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STELLENANGEBOTE

VERMIETUNG

VERSCHIEDENES

ÄRZTE

Rhein-Neckar-Zeitung sucht
Zusteller (m/w)

 auf 450 Euro-Basis
 selbständiges Arbeiten
 sicherer Arbeitsplatz

VSZ Mosbach GmbH  Gartenweg 9  74821 Mosbach  Hr. Büchner
Tel. 06261 – 9322-7100.

Allgemeinarztpraxis Bernd Siegmann
Sudetenstr. 7 • 74831 Gundelsheim • Tel. 06269 363

Liebe Patienten!
Die Praxis bleibt vom 16.6.2017

bis einschl. 3.7.2017 geschlossen.
Ab Dienstag, 4.7.2017 sind wir ab 7 Uhr wieder für Sie da.

Vertretung:
Dr. Große-Dresselhaus, Tel. 06269 250

Dres. Abend, Tel. 06269 302
Am Wochenende und an den Feiertagen:
AND Bad Friedrichshall, Telefon 116117

Gewerbeflächen Bad Friedrichshall
ca. 735m² Halle/Büro, bestens geeignet für leichte
Produktion, Handel, Fitness und Dienstleistung, etc.

Umbau möglich. Sofort frei.
Mietpreis auf Anfrage.

Müller & Bucher Immobilien-Treuhand GmbH
Telefon: 07131/7878-0

Suche Kindermädchen
für unsere 3-jährige Hanna, stundenweise.
Kind kann evtl. mitgebracht werden.

Telefon 0151-10196811

LIEBE LESER AUFGEPASST! ZAHLE
BARES FÜR RARES! Musikinstrumente, Geweihe, Be-
steck & Geschirr, Nähmaschinen, Radio-CDs&MCs,
S.Platten & Plattenspieler, Deko, Vasen, Gläser, Bücher,
Kamera, Taschen & Pelze, Uhren-Schmuck & Münzen.
Termine unter Tel. 01523 - 866 9440

Die telefonische Auftragsannahme für Anzeigen
erreichen Sie unter

Telefon 07136 9503-10

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr Team von Nussbaum Medien

Anzeigen-
annahme

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG · Kirchenstraße 10 · 74906 Bad Rappenau
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-medien.de

07033 / 69 24-0
www.nussbaum-lesen.de

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sindumeinenTagnachhintengelegt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
05.06. 06.06. 07.06. 08.06. 09.06. 10.06. 11.06.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einen Tag später verteilt.

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Rappenau finden Sie
unter www.nussbaum-medien.de/ueber-uns/verbreitungsgebiet

Kooperation | 1NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG

Mo Di Mi Do Fr Sa So
05.06. 06.06. 07.06. 08.06. 09.06. 10.06. 11.06.

Ausnahmen der Verteiltage
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Hohenlohekreis
Krautheim bleibt am Freitag
Forchtenberg bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Schefflenz bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Rhein-Neckar-Kreis1
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt amMittwoch
Angelbachtal bleibt amDonnerstag

– An unsere Anzeigenkunden –

AbweichendeTermine
aufgrund Pfingstmontag

23Kalenderwoche

Ausnahmen der Anzeigenschlüsse
Eberstadt, Krautheim bleiben unverändert.

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstr. 10 • 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

SCHÖNTAL
Aktuell

Amtsblatt der Gemeinde Schöntal

Ewo und Standesamt -
neue Räumlichkeiten
Das Bürgeramt (Einwohnermeldeamt
und Standesamt) finden Sie ab sofort in
den neuen Räumlichkeiten im Kloster-
hof 2 (gegenüber dem Rathaus).

Nr. 19 | 11. Mai 2017

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung
Das Rathaus in Kloster Schöntal ist wie
folgt geöffnet:
Montag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr

Nachmittag geschlossen
Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Das Bürgeramt im Klosterhof 2 ist frei-
tags von 7.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Bürgerbüro geschlossen
Das Bürgerbüro (Einwohnermelde- und
Passamt) ist am Dienstag, 16.5.2017 ab
12.00 Uhr geschlossen.

Muttertag

SCHÖNTAL
Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.

AmtsblAtt Der stADt

Dienstag, 9. mai 2017

19

MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

St. Gangolfsfest –

14. Mai 2017

Platzkonzert:

„Alte Kelter“ Neudenau

14:30 Uhr

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

MV Neudenau

Neudenau Aktiver leben

Offenes Bücherregal

Ab sofort

viele neue

Kinderbücher

Sh. hierzu: Vereinsnachrichten

Aktiver leben
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Aktuell

Die Stadt des Götzenspruchs

Stadt Krautheim

Amts- und Mitteilungsblatt | Jg. 44 | Nr. 18 | 5. Mai 2017

Krautheim
Montag

8.
Mai

14.30 - 19.30 UhrGötzstraße 49

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

Eugen-Seitz-Bürgerhaus

Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden., Erst-

spender bis zur Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte Personalausweis

zum Blutspendetermin mitbringen.

DRK-BlutspendedienstServicetelef

Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.

Dienstag, 9. mai 2017

Friedrichshaller

rundblick
mitteilungsblatt der stadt

bad Friedrichshall

donnerstag, 11. mai 2017 | nr. 19
einzelpreis 1

,10 €

3 Schlösser

und (k)ein König

Eine Familienführung zu den Kochen-

dorfer Schlössern bietet die Kinder-

stadtführerin Heike Pfitzenmaier am

Samstag, 13. Mai um 16.00 Uhr an. Fami-

lien sind eingeladen in eine historische

Figur zu schlüpfen und die Geschichte

des Schloss Lehen, des Greckenschlos-

ses und des André‘schen Schlösschens

zu erleben. Treffpunkt: Schloss Lehen.

Wandertag des

Schwäbischen Albvereins

Die Ortsgruppe Bad Friedrichshall lädt

alle Interessierten am 14. Mai ein, in und

um Bad Friedrichshall zu wandern. Um

8.30 Uhr ist Treffpunkt an der Linden-

berghalle, ab 9.15 Uhr starten die Wan-

derungen und eine Schlösserführung.

Ab 11.30 Uhr wird in der Lindenberghal-

le bewirtet und um 13.00 Uhr gibt es ein

Unterhaltungsprogramm.

Badische Landesbühne
Sonn-

15. Oktober
19.30 Uhr

Salzbergwerk

Führung in 180 Meter Tiefe

Entdecken Sie die Welt des

weißen Goldes!

Sonntag, 14. Mai 2017 um 14.00 Uhr

ngstor Bergrat-Bilfinger-Str. 1
p. P

Friedhofskapelle

Hagenbach

Die Kapelle, erstmals 1512 erwähnt,

markiert den ursprünglichen Hagenba-

cher Siedlungskern und ist das älteste

erhaltene Gebäude des Stadtteils. Bei

der VHS-Führung am Sonntag, 14. Mai

um 14.00 Uhr mit Ulrike Schell erfahren

Besucher viel Geschichtliches rund um

die alte Friedhofskapelle. Treffpunkt ist

am Kapellenweg in Hagenbach.

SCHÖNTALSCHÖNTAL
Amtsblatt der Gemeinde Schöntal19 Aktuell
Amtsblatt der Gemeinde SchöntalAmtsblatt der Gemeinde Schöntal19

Die Stadt des Götzenspruchs

Stadt Krautheim
Stadt Krautheim

Amts- und Mitteilungsblatt | Jg. 44 | Nr. 18 | 5. Mai 2017

KrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheimKrautheim
Montag

88..
14.30 - 19.30 UhrGötzstraße 49

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!

Eugen-Seitz-Bürgerhaus

Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut spenden., Erst

spender bis zur Vollendung des 65. Lebensjahres. Bitte Personalausweis 

zum Blutspendetermin mitbringen.

Die Fachwerkstadt am Puls der Jagst.
19
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Friedrichshaller

rundblick

donnerstag, 11. mai 2017 | nr. 19

Salzbergwerk 

Führung in 180 Meter Tiefe

Entdecken Sie die Welt des 

weißen Goldes!

Sonntag, 14. Mai 2017 um 14.00 Uhr

samstag, den 6. mai 2017 138. Jahrgangnr. 18

Wimpfener

Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Wimpfen

HeimatBote
einzelpreis 1,00 €

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00
Uhr und Donnerstagnachmittag von
14.00 bis 18.00 Uhr

„Taizé - Tag und Nacht“
mit dem Kinderchor des Gesangvereins
Concordia Bad Wimpfen 1868 e.V. in der
Evangelischen Stadtkirche.
Nähere Infos unter der Rubrik Gesang-
verein Concordia

Wimpfener Reichsstadtfest
Lebendige Historie ist beim Wimpfener
Reichsstadtfest am 20. und 21. Mai 2017
erlebbar.
Lesen Sie unter der Rubrik Kulturamt

Vollsperrung der K 2040
Bad Wimpfen-Biberach
Fahrbahnsanierungsarbeiten ab Ein-
mündung Ferdinandstraße bis Biberach
Umleitungsverkehr: seit 2. Mai bis vo-
raussichtlich 18. Mai 2017 wird die K
2040 aufgrund von Fahrbahnsanie-
rungsarbeiten ab der Einmündung Fer-
dinandstraße bis Biberach (Höhe Netto-
Markt) voll gesperrt.
Näheres lesen Sie unter den amtlichen
Bekanntmachungen.

Concert franco-allemand

Sylvie Nicephor, Klavier
spielt Münch, Mozart,

Satie und Debussy

Bad Wimpfen Altes Spital

19:30 Uhr

Eintritt 15 €

Di. 9. Mai 2017

Bezugsgebühren für
Ihr Mitteilungsblatt

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,

hiermit informieren wir Sie, dass Ihnen in Kürze
die G.S. Vertriebs GmbH in unserem Auftrag die
Bezugsgebühren für Ihr Mitteilungsblatt in
Rechnung stellen wird.

Wie mit Ihnen vereinbart erhalten Sie entweder eine
Rechnung per Post bzw. E-Mail oder der Betrag wird
direkt von Ihrem Konto abgebucht.

Wenn Sie zukünftig per komfortablem Bankeinzug
zahlen möchten, können Sie uns gerne Ihre
Bankverbindung über das Onlineformular auf
www.nussbaum-lesen.de mitteilen oder per Post an
folgende Adresse schicken:

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2
71263 Weil der Stadt

Reinigungskraft gesucht!
Für die Betreuung unserer Kunden im Stadtgebiet
Bad Rappenau und Umgebung suchen wir Sie!
Minijob oder Teilzeit. Langfristig und zuverlässig.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
simplyclean24 Tel. 07264 9604578

Rettungsschwimmer (m/w)
DLRG-Schein Silber
als Aufsicht für unsere Badeseen rund um Weinheim, Heidelberg, Mannheim
und Karlsruhe, in Teilzeit oder Mini-Job gesucht.
Wir zahlen übertariflich, erstatten Fahrtkosten und unterstützen beim
Absolvieren des DLRG-Scheins.
Bewerbung bitte an: Aquality GmbH & Co. KG
Auf der Aue 2a · 69488 Birkenau · E-Mail: info@aquality-gmbh.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Unglaublich!
Na, Interesse geweckt?

Schalten Siemoderne und farbige
Anzeigen, um neue Kunden zu erreichen.
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Verglasungen

Wohlfühl-Wohnen im Wintergarten
Immer mehr Menschen sehnen sich danach, das ganze Jahr inmitten der Natur zu leben und den Wechsel der Jahreszeiten hautnah zu spüren. 
Kein Wunder, dass sich Wintergärten einer großen Beliebtheit erfreuen. Die Voraussetzung für ein ungetrübtes Wohlgefühl im verglasten An-
bau ist jedoch, dass er sich durch eine energiesparende Bauweise und durchdachte Beschattungssysteme auszeichnet. 

Gerade bei älteren Wintergär-
ten ist der Wärmeverlust ein 
Problem: Bei ganzjährigem Be-
trieb kann der Energiebedarf 
bis zu fünfmal so hoch sein wie 
im Rest des Wohngebäudes. 
Das führt zu sehr hohen Heiz-
kosten. Eine günstigere Alter-
native sind energiee�  ziente 
Wintergartensysteme. 

Wärme nicht „ziehen lassen“

Bei den Unterbauelementen 
und der Dachkonstruktion spe-
zieller Modelle wird beispiels-
weise Aluminium mit zusätzli-
chen Dämmkernen eingesetzt. 
Dieses e� ektive Zusammenspiel 
erbringt gute Wärmedämm-
werte und sorgt für eine po-
sitive Energiebilanz. Zudem 
ist es möglich, alle Arten von 
Wärme- und Funktionsgläsern 
einzusetzen. Denn die beste 
Heizung nützt nichts, wenn die 
erzeugte Wärme nach außen 
durch die groß� ächige Ver-
glasung wieder verloren geht. 
Wichtig zu beachten ist etwa 
der Wärmedurchgangswert der 

Fensterrahmen, denn je kleiner 
dieser ausfällt, desto besser ist 
das für das Wohlfühlklima im 
Glashaus.
Im Vergleich zum Warm-Win-
tergarten ist der Glasanteil beim 
Kalt-Wintergarten sehr hoch. 
Hier lassen sich die Glasele-
mente komplett ö� nen, so dass 
man schnell und einfach vom 
geschlossenen Glashaus zur 
o� enen Terrasse mit Glasüber-
dachung wechseln kann. Gegen 
die stechenden Störenfriede im 
Sommer kann vom Fensterbau-
er zusätzlich ein passgenauer 
Insektenschutz angebracht wer-
den.

Sonnenschutz

Bei Sonneneinstrahlung führen 
die großen Glas� ächen zum 
„Treibhause� ekt“. Notwendig 
ist daher ein entsprechender 
Sonnenschutz der Dach� ächen 
und, je nach Einfallswinkel der 
Sonne, auch der Seiten� ächen. 
Ideal ist, das Dach doppelt zu 
schützen. Eine außen aufge-
setzte Markise hindert die Son-

nenstrahlen im Sommer daran, 
durch die Glas� ächen zu fallen 
und den Raum zu überhitzen. 
Eine zusätzlich angebrachte tex-
tile Verschattung unterhalb des 
Glasdachs lässt die Wärmeener-
gie der Sonnenstrahlen im Win-
ter durchs Glas, so dass sie den 
Raum aufwärmen können, und 
dient zugleich als Blendschutz.
Mit Alurollläden als moderner 
Beschattungslösung geht trotz 
Sonnenschutz die lichte Atmo-
sphäre im Wintergarten nicht 
gänzlich verloren. Möglich wird 

dies durch Lichtschienen, deren 
löchrige Struktur einen ähn-
lichen Lichtschimmer erzeugt 
wie der Laubschatten unter ei-
nem Baum. Diese Wintergar-
tenbeschattungen eignen sich 
für alle Fenster- und Dachfor-
men und Dachneigungen. Der 
Antrieb erfolgt manuell oder 
optional elektrisch, auf Wunsch 
sogar von unten nach oben lau-
fend. Ein Motorantrieb erhöht 
den Einbruchschutz, da er dem 
Hochschieben der Rollläden 
entgegenwirkt. (R-G-Z /red)

al bohn Wintergarten ECON thermo 3.0
Foto: www.albohn.de

Foto: Digital Vision/Photodisc/Thinkstock

BAUEN
RENOVIEREN
EINRICHTEN
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Elzstraße 9 • 74821 Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0
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Automatic
Garagentor

ab

998,- €
Garagentor

Tore und
Torantriebe

Die Umgestaltung oder Renovierung
eines Badezimmers ist oft einfacher
und günstiger als man denkt!

Wir beraten Sie gerne

Beratung · Ausführung · Wartung · Service

Raiffeisenstraße 4 74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 5767 schuetze-sanitaer.de

Frischer Wind im Bad
Beratung · Ausführung · Wartung · Service

In dritter Gener
at

io
n

 schnell sauber termingerecht

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Der Farbe Blau wird eine be-
ruhigende und entspannen-
de Wirkung zugesprochen. 
Laut Farbpsychologie fördert 
Blau aber auch die Konzent-
ration. Blaue Tapeten passen 
daher besonders gut in den 
Arbeitsbereich. Gleichzeitig 
sind Blautöne ideal für das 
Schlafzimmer, da die Assozia-
tion zum blauen Himmel oder 
Meer beruhigend wirkt und 
das Schla� lima positiv beein-
� usst. Helle Blautöne vergrö-
ßern und weiten Räume op-
tisch – Dunkelblau hingegen 
verkleinert sie. 

Pure blaue Wände strahlen 
schnell eine zu kühle Atmo-
sphäre aus. Dies lässt sich 
durch Kombination mit an-
deren Farben vermeiden. Im 
Zusammenspiel mit Weiß 
verbreitet Blau eine mariti-
me, mit Orange oder Rot eine 
energische und spannungsvol-
le Stimmung.

Ansatzfreie Verarbeitung 
von Streifentapeten
Neben dem Spiel mit Farb-
kontrasten, lässt sich das Auge 
auch durch entsprechende Ta-
petendesigns beein� ussen. Ein 
klassisches Motiv unter den 
blauen Tapeten sind Streifen. 
Mit der richtigen Anordnung 
einer Streifentapete kann eine 
tiefe beziehungsweise hohe 
Raumwirkung erzielt werden. 
Ein Raum gewinnt optisch 
an Höhe, wenn die Streifen 
senkrecht verlaufen. Werden 
die Streifen waagerecht ange-
bracht, kann der Raum niedri-
ger wirken, wird aber auch in 
die Länge gestreckt und kann 
so etwa einen langen Flur 
bewusst unterstreichen. Die 
Streifentapeten haben einen 
zusätzlichen Vorteil: Sie bieten 
o�  eine ansatzfreie Verarbei-
tung, so dass beim Tapezieren 
kein Verschnitt anfällt und 
weniger Rollen benötigt wer-
den. (djd/pt/red)

Maritimes Flair – Tapeten in Ozeanfarben 

Foto: Stockbyte/Thinkstock
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Seit über
50 Jahren

der Meisterbetri
eb!

· Außenputz
· Wärmeisolierung
· Fassadengestaltung
· Gerüstbau
· Betonsanierung
· Innenputz
· Trockenbau
· Altbaurenovierung
· Malerarbeiten

Babstadter Str. 51
74906 Bad Rappenau
Telefon (0 72 64) 50 85
Telefax (0 72 64) 37 47

email: info@stuckateur-rath.de
Internet: www.stuckateur-rath.de

Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.00 Uhr

Wiesenstr.26•SNH-Reihen•Tel.072619495071•Fax072619495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com

P h o t o v o l t a i k
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen!

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV).

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an! - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen.

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

Eine der gefährlichsten Ur‑
sachen für Überspannungs‑
schäden sind indirekte Blitz‑ 
einschläge, doch auch die 
Schaltimpulse starker Moto‑
ren, Elektrogroßgeräte oder 
Schweißgeräte können zu 
Überlastungen der empfind‑
lichen Mikroschaltkreise auf 
Platinen, Motherboards oder 
Netzwerkgeräten führen.

Ein Überspannschutz  
nach Maß
Überspannungen können 
etwa mit Steckdosenleisten 
des Elektrotechnik‑ und Elek‑
tronikspezialisten sicher von 
den Geräten ferngehalten wer‑
den. Je nachdem, welche Art 
von Geräten angeschlossen 
werden soll, gibt es Steckdosen 
mit Schutzfunktion in unter‑
schiedlichen Sicherheitsklas‑
sen. Mit Premium‑Modellen 
etwa können nicht nur Über‑
spannungen aus der Steckdo‑
se, sondern auch aus Telefon‑

leitungen, ISDN‑, DSL‑ oder 
Antennenkabelverbindungen 
abgesichert werden. 

Zusätzliche  
Komfortfunktionen
Neben dem Schutz vor Schä‑
den durch Überspannungen 
bieten viele Steckdosenleisten 
weitere Komfortfunktionen. 
Mit Ein‑ und Ausschalter 
versehen, lassen sich alle Ge‑
räte vom Stromnetz trennen, 
so dass keine Energie mehr 
durch Standby‑Funktionen 
verbraucht werden kann. 
Noch einfacher geht es mit der 
sog. Master‑Slave‑Funktion: 
Mit dem Ein‑ oder Ausschal‑
ten eines bestimmten Geräts 
werden auch alle anderen an‑
geschlossenen Geräte automa‑
tisch ein‑ oder ausgeschaltet. 
So kann etwa der Computer 
als „Master“ alle Peripherie‑
geräte wie Drucker, Monitor, 
Modem oder Scanner steuern. 
(djd/pt/red)

Überspannungsschäden – Gefahr bei Gewitter 

Foto: rihardzz/iStock/Thinkstock
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• Böden und Türen

• Wand und Decke

• Wellness

• Konstruktionsholz

• Schreinerei • Gartenmöbel

• u.v.m

• Terrassenbeläge

• Gartenhäuser

• Carports

• Sichtschutz

Erleben Sie das Beste für Haus & Garten!

HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640 www.holzcenter.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

Außergewöhnliche Außenwohnbereiche für jedenGeschmack undGeldbeutel.
Nehmen Sie sichmehr Zeit für das, was Sie lieben – auf einer pflegeleichtenWPC-Terrasse.

Als leistungsstarke, umweltfreundliche
Alternative zu Holz bieten WPC-Terras-
senhölzer die Wärme und den Reiz na-
türlicher Harthölzer, ohne die zeit- und
kostenintensive Instandhaltung. Wählen
Sie aus einer breiten Palette an Farben,
Beschichtungen und Optionen, die sich
Ihrem Stil und Geldbeutel anpassen.
WPC- und BPC-Dielen haben zwar
keine allgemeine bauaufsichtliche Zulas-
sung und dürfen nur eingesetzt werden,
wenn sie nicht statisch tragend einge-
baut werden.

Dafür bieten WPC- und BPC-Dielen
gegenüber Massivholzdielen im Ter-
rassenbereich viele Vorteile:
• sie bieten eine Fülle unterschied-

licher Optiken, Dielenbreiten und
Oberflächen

• sie sind wartungsärmer und pflege-
leichter als Holzdielen

• sie kosten über ihre Lebensdauer
verteilt weniger als Holz und sind
dazu noch länger haltbar

• die Dielenmaterialien aus Verbund-
werkstoff sind umweltfreundlich
und schadstofffrei

• sie sind sicherer, splitterfrei und
rutschfest

• sie bieten die Optik von natürlichem
Holz

• sie sind meistens strapazierfähiger.
•

Auswas bestehen diese Terrassendielen?
Das für die Herstellung dieser Terrassen-
dielen verwendete Verbundmaterial be-
steht aus pflanzlichen Faserstoffen und
thermoplastischen Kunststoffen. Unsere
Hersteller verwenden entweder Holz als
Faserwerkstoff (WPC = Wood Plastic
Composite) oder Bambus-Gras (BPC
= Bamboo Plastic Composite). Die Ei-
genschaften der daraus hergestellten
Terrassendielen hängen ab von den Ei-
genschaften und jeweiligen Anteilen der
Ausgangsrohstoffe sowie beigemischten
Zusatzstoffe (Additive).
Verbundwerkstoffdielen haben sich in
den letzten fünf Jahren enorm weiter-
entwickelt. Moderne Verbundwerkstoffe
spiegeln die Ästhetik natürlicher und

exotischer Harthölzer wieder, komplett
mit subtiler Farbtextur und abwechs-
lungsreichen Holzmaserungsmustern.
Die verwendeten Rohmaterialien für
diese Dielen werden aus vor Ort bezo-
genem Recyclingplastik, Sägewerkabfäl-
len und anderen Materialien hergestellt.
Durch die Verwendung dieser Materi-
alien verhindern wir, dass jedes Jahr Ton-
nen an Plastik und andere Abfallstoffe in
Mülldeponien und Verbrennungsanla-
gen landen würden. Unsere Verbund-
werkstoffe verhindern außerdem weitere
Abholzung, sind frei von chemischen
Schadstoffen, die sich oft in kesseldruck-
imprägniertem Holz finden und werden
in einem Verfahren hergestellt, das kein
Abwasser produziert.

Sie können alles haben: die Schönheit na-
türlicher Harthölzer und die Strapazier-
fähigkeit eines Verbundwerkstoffs. Und
all das zu einem unschlagbaren Preis.
WPC-Dielen kaufen Sie natürlich idea-
lerweise dort, wo man sich damit am be-
sten auskennt: in Neckarmühlbach! Dort
finden Sie nicht nur eine Auswahl, wie
man sie in keinem gewöhnlichen Bau-
markt findet, sondern auch echte Profis,
die gerade bei diesen besonderen Pro-
dukten das Wissen und die Erfahrung
mitbringen. Schließlich möchten Sie an
Ihrer Terrasse lange Freude haben! Für
Rat und Tat zum Thema Terrasse ste-
hen Ihnen die HolzLand Mitarbeiter in
Neckarmühlbach gerne zur Verfügung
– im Übrigen auch für die kompetente
Verlegung durch eigene Schreiner.

Anzeige

Weitere Informationen finden Sie in
Neckarmühlbach oder auch im Inter-
net unterwww.holzcenter.de.

Rüdiger Rhein,
Gartenholzspezialist
im HolzLand
Neckarmühlbach

Direktkontakt:
Bernolph v. Gemmingen
Telefon 06266 9206-20
HolzLand Neckarmühlbach
Heinsheimer Straße 3
74855 Neckarmühlbach
www.holzcenter.de
info@holzcenter.de
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Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Heinz Kieser
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø solaranlagen
ø Heizungsbau øWärmepumpen
ø Kundendienst ø Heizungswartungen

Seit über 2
0 Jahren

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH& Co. KG
www.nussbaum-medien.de

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes der Gemeinde
Hüffenhardt wird in Kalenderwoche 23 auf Grund des
Feiertages (Pfingstmontag) am Freitag, 9. Juni 2017,
stattfinden.

Wir bitten umBeachtung.

23Kalenderwoche

GeänderterVerteiltag
desAmtsblattes der
GemeindeHüffenhardt

5.000€
5.000€ 500€

50€50€

5€5€

100.000€

Jede Woche gewinnt garantiert
ein Baden-Württemberger 100.000 €*

LOGEO jetzt unter lotto-bw.de oder
in Ihrer LOTTO-Annahmestelle spielbar.

**N
ur
so
lan
ge
de
rV
or
ra
tr
eic
ht

Die Nachbarschafts-Lotterie für Baden-Württemberg
*Chance auf den Hauptgewinn 1 : Anzahl der Spielaufträge

LOTTO-Serv
iceCard

beantragen un
d bei

Zustellung LO
GEO-

Gutschein erh
alten.**

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen.
Nähere Informationenbei LOTTOundunterwww.lotto-bw.de.
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym).

www.lotto-bw.de

Hoffest und
Tag des offenen Bauernhofs
und Landrestaurants auf
dem Ferienhof Michaelsberg

1Mit gebratenem Angusrind vom Spieß,
mit Kutschfahrten,
Streichelzoo und guter Laune,

Landwirtschaftfür Mensch u. Natur

Bauernhofeis Bio-WeingutWeinreuther
Bauernmarkt

Familie Schäfer • Michaelsberg
Gundelsheim/Böttingen • Tel. 06269 / 45071
Pfingstmontag ab 10 Uhr ökumenischer Gottesdienst

ab Hof
Verkauf

Vogelsberger
Stutenmilch

Ferienhof Michaelsberg mit Bio-Hofmetzgerei
Öffnungszeiten Hofmetzgerei: Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 15 Uhr
Erlebnisbauernhof für Kinder

Führung mit Michael Schäfer

4. + 5. Juni 2017

Sie wollen Ihre
Anzeige per E-Mail
aufgeben?
Bitte sehr, kein Problem.

Nussbaum Medien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07136 9503-0
Fax 07136 9503-99
www.nussbaum-medien.de

Unsere Adresse lautet:
friedrichshall@nussbaum-medien.de
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